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Nr 231
Das Feuerbestattungsgesetz

Ibgeordnetenhaus
78 Sitzung Mittwoch den 17 Mai

Die Kommiſſion hat in der Geſamtabſtimmung mit 7 gegen
7 Stimmen das Feuerbeſtattungsgeſetz abgelehnt

Abg Frhr v Richthofen konſ Die Mehrheit meiner
Freunde hält an dem Standpunkte feſt daß ſie nicht für das Geſetz
eintreten kann Es ſind zwar gewiſſe Ventile in der Kommiſſion
geöffnet worden um denjenigen die an ſich die Leichenver
brennung nicht befürworten die Zuſtimmung möglich zu
machen Lebhafte Zurufe links Feuerbeſtattung Große An
ruhe Sie werden mir doch nicht verdenken daß ich von Leichen
vrerbrennung ſpreche Lärm links Soll ich etwa in den Aus
drücken der Flamme davon reden daß das was aus Feuer
gekommen ſei wieder zu Feuer werden ſoll nachdem die Seele
durch Feuer geläutert ſei Lärm links Abg Hoffmann
Soz ruft Wenn eine Seele vorhanden iſt Darüber iſt
Herr Hoffmann nicht ganz zuſtändig ob eine Seele
vorhanden iſt oder nicht darüber entſcheiden an dere Jnſtanzen
Lebhafte Zuſtimmung rechts Das Abgeordnetenhaus hat ja

früher ſich für die fakultative Feuerbeſtattung ausgeſprochen aber
es war damals nur eine zufällige Mehrheit Sehr richtig rechts
Wir haben ſowohl von der kriminaliſtiſchen Seite als auch im
Intereſſe der Aufrechterhaltung der chriſtlichen Sitten Bedenken
gegen das Geſetz Und auch die Königliche Staatsregierung hat
vor zwei Jahren immer noch ſelbſt geſagt wenn die Leichenver
brennung fakultativ eingeführt würde ſo ſei die Leichenöffnung
notwendig Die Leichenverbrennung kann ja unſeren poſitiven
chriſtlichen Glauben nicht erſchüttern Zurufe links Na alſo
aber wir befürchten daß durch die von Staatswegen eingeführte
fakultative Feuerbeſtattung doch in den Kreiſen der Bevölkerung
die auf Aufrechter haltung der alten chriſtlichen
Sitten Wert legen dieſes chriſtliche Gefühl Schaden leidet Und
wenn die fakultative Feuerbeſtattung eingeführt iſt ſo wird mit
erneuten Kräften für Einführung der obligatoriſchen
Feuerbeſtattung gearbeitet werden Sehr richtig rechts Die
Hauptverfechter der Feuerbeſtattung gehören auch wohl nicht dem
poſitiven Chriſtentum an Sehr richtig rechts ſie vertreten viel
mehr ein Sammelfurium von chriſtlicher Auf
faſſung und buddhiſtiſchemphantaſtiſchem Anti
chriſtent um Sehr richtig rechts Chriſtliche Lehre iſt Du
biſt Erde und ſollſt wieder zur Erde werden Deswegen iſt die
Erdbeſtattung für unſer ganzes Volksleben von großer Wichtig
keit da die Gräber auch für Aufrechterhaltung der Pietät eine
große Bedeutung haben Sehr richtig rechts Die Gräber ſollen
nicht bloß eine Erinnerung bedeuten ſondern eine Ermahnung
in die Fußtapfen der Verſtorbenen einzutreten Jch glaube daß
wir echt konſervativer Geſinnung Ausdruck geben wenn wir dieſen
Einbruch in die für uns heiligen Sitten abwehren
Daher bitte ich dem Geſetzentwurf nicht zuzuſtimmen ſondern den
Standpunkt aufrecht zu erhalten den die Staatsregierung und die
Mehrheit meiner Freunde jahrzehntelang aufrecht erhalten hat

Lebhafter Beifall rechts
Abg Dr Krauſe nl Man kann die Sache außerordentlich

ruhig und ſachlich behandeln Sehr richtigl Man braucht auch
nicht zu Ausdrücken zu greifen die die Empfindungen Anders
denkender verletzen Frhr v Richthofen wird zwar nicht mit Ab
ſicht den Ausdruck Leichenverbrennung gebraucht haben der eine
ſolche Verletzung Andersdenkender in ſich ſchließt da dem Frhrn
v Richthofen als klugen Mann nicht entgangen ſein kann daß
der Ausdruck Leichenverbrennung gar nicht das deckt was dieſes
Geſetz will Die Leichenverbrennung iſt nur ein Teil der Feuer
beſtattung der andere iſt das Sammeln der Aſchenreſte Der
Geſetzentwurf iſt ſicherlich durch ein Oberverwaltungsgerichts
urteil veranlaßt nach dem kein geſetzlicher Hinderungsgrund gegen
die Feuerbeſtattung in Preußen vorliegt Wenn die Regierung
ſachlich das vertritt was der Entwurf will dann ſollte ſie auf dem
Verwaltungswege die Feuerbeſtattung einführen

Lebhafte Zuſtimmung links Das kann ſie geſetzlich und es wäre
ſogar dann ihre Pflicht wenn die Vorlage fällt Die Rechte und
das Zentrum befürchten von der fakultativen Feuerbeſtattung die
obligatoriſche Sehr richtig rechts und im Zentrum Dieſer
edanke wäre nur richtig wenn Sie bei allen anderen die gleiche

Jntole ran z vorausſetzten Lebhafte Zuſtimmung links Es
denkt kein Anhänger der Feuerbeſtattung daran die Feuerbeſtattung
Vligotoriſch zu machen und die Erdbeſtattung verbieten zu wollen

Der ſpringende Punkt im Geſetz iſt die Forderung
der To leran z denen die es wollen die Feuerbeſtattung zu
gewähren Mit dem Weſen und dem Jnhalt des Chriſtentums
hat die Vorlage nichts zu tun Es hat zu Zeiten auch ſchon andere
Formen der Beſtattung gegeben wie zum Beiſpiel die Einbalſa
mierung Ueben Sie Toleranz nehmen Sie die Vorlage an Leb
hafter Beifall links

Eine Zentrumsſtimme
Abg MüllerKoblenz Ztr Feuerbeſtattung iſt nicht der

richtige Ausdruck der das Kind beim Namen nennt Man kann
doch nur von Leichenverbrennung und Beiſetzung der Aſche reden
Sehr richtig b Ztr Jn der Kommiſſion war man gerade nicht

ruhig und ſachlich man ſprach von ſchamloſem Breitmachen der
einen Richtung Sehr wahr links Man ſprach von der
Proſa der Erdbeſtattung und Poeſie der Feuer
beſtattun g Man ſprach das ſtolze Wort aus Kulturträger
obwohl das Wort durch die letzte Wahlvorlage etwas an Klang
verloren hat Sehr richtig b Ztr Lachen links Herr Müller

einingen und Exzellenz Häckel ſprechen von den Spitzen des
geiſtlichen Deutſchlands Zuruf links Jſt nicht Exzellenz Höher
geht es nun nicht Klaſſiſch iſt das was Major v Parſeval einem

der Jntellektuellen Deutſchlands geantwortet hat
l

Halle a Donnerstag den 13 Mai
Wenn ein Bedürfnis nachgewieſen wird und die reli

giöſen Gefühle anderer nicht verletzt werden bin ich nicht
gegen die Feuerbeſtattung

Der Mann könnte Diplomat werden Wir ſind gegen die Leichen
verbrennung erſtens weil die gewaltſame Zerſtörung dem menſch
lichen Leichnams dem natürlichen Gefühl widerſpricht
zweitens weil ſie mit der altehrwürdigen durch die kirchliche Lehre
geheiligten chriſtlichen Sitte im Widerſpruch ſteht und des Emp
finden des gläubigen chriſtlichen Volkes ſchwer verletzt Sehr
richtig b Ztr Drittens weil dieſe Verletzung noch durch den
Umſtand geſteigert wird daß die ganze Bewegung von Anfang
an eine dem Chriſtentum feindliche Tendenz hat Sehr richtig
b Zentrum Viertens weil die Leichenverbrennung jede nach
trägliche Feſtſtellung von Verbrechen unmöglich macht Auch
moderne Männer ſind gegen die Leichenverbrennung Johannes
Trojan u a Zuruf links Sie können ſich möglichſt gleich
begraben laſſen Große Unruhe Präſ v Kröcher Der
Zwiſchenruf iſt durchaus ungehörig Sehr richtig rechts Die
eifrigſten Förderer der Bewegung ſind die Logenangehörigen
Das zeigt daß die Bewegung gegen das Chriſtentum gerichtet iſt
Sehr richtig rechts Die Begründung zu dem Geſetze iſt aus

dem ſächſiſchen Geſetze abgeſchrieben Nun ſind ja die Sachſen ſehr
helle Heiterkeit aber unſere preußiſchen Geheimräte hätten doch
nicht gerade die allerſchlechteſten und unhaltbarſten Gründe aus
ſuchen ſollen Sehr richtig b Ztr Wir bedauern den Wechſel
in der Anſchauung der Staatsregierung der durch nichts begründet
iſt und über den keine ſchönen Redensarten hinweghelfen Leb
hafter Beifall b Ztr

Wenn es gilt den chriſtlichen Geiſt zu ſtärken verſagt die
Regierung

Sehr richtig b Ztr Die Regierung gibt lieber liberalem Druck
nach und läßt Wünſche der großen Mehrheitsparteien des Hauſes
unbeachtet Sehr richtig rechts und b Ztr Es iſt eine Jn
toleranz der Minderheit gegen die Mehrheit
gegen die Andersdenkenden Juden und Chriſten die
Leichenverbrennung zu fordern ein Mangel an Rückſicht auf die
Gefühle der großen Mehrheit des preußiſchen Volkes das heute
noch wenigſtens dem Namen nach chriſtlich iſt Lebhafter Beifall
im Ztr Ziſchen links erneuter Beifall rechts und im Ztr

Das Gebot der Villigkeit
Miniſter v Dallwitz Zu der Vorlage ſind wir veranlaßt

worden zunächſt durch das Oberverwaltungsgerichtsurteil vom
Jahre 1907 das ausdrücklich den Rechtsſatz aufgeſtellt hat daß ein
Verbot der Leichenverbrennung in Preußen nicht exiſtiert Ferner
kamen die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes und Herrenhauſes
zur Feuerbeſtattung in Betracht Rufe rechts u im Ztr Ach
Dieſe Beſchlüſſe waren zwar keineswegs allein beſtimmend für die
Regierung aber doch ein Anlaß der Frage nachzugehen ob nicht
doch Geſichtspunkte im Laufe der Jahre ſich geklärt haben die es
zweckmäßig erſcheinen laſſen nunmehr eine Regelung eintreten
zu laſſen die früher von der Regierung abgelehnt worden iſt Zu
dieſen Geſichtspunkten gehörte ein großer Teil der kriminaliſtiſchen
Bedenken Es iſt die Möglichkeit gegeben die kriminaliſtiſchen Be
denken bis auf ein Minimum durch die in der Vorlage vorgeſehenen
Kautelen zu beſeitigen Hauptſächlich ausſchlaggebend war aber
die Tatſache daß die Zahl der Krematorien an der preußiſchen
Grenze infolge der Geſetzgebung der anderen deutſchen Staaten
ſich in den letzten vier fünf Jahren ganz außerordentlich vermehrt
hat Sehr richtig links und daß jeder Preuße wenn er die
nötigen Mittel dazu beſitzt ſich doch verbrennen laſſen kann daß
aber dann in dieſen Fällen die in der Vorlage vorgeſehenen
Kautelen bezüglich der kriminaliſtiſchen Bedenken nicht platzgreifen
könnten Ausdrücklich möchte ich hervorheben daß die Regierung
trotz der veränderten Verhältniſſe nicht daran gedacht haben würde
eine derartige Vorlage zu machen wenn ſie der Anſicht geweſen
wäre daß dadurch irgendwie eine Schwächung der religiöſen An
ſchauungen in unſerem Volke herbeigeführt werden könnte oder
daß die berechtigten Empfindungen weiter chriſtlicher Volkskreiſe
durch die Vorlage verletzt werden könnten Die Vorlage will nur
unter vollſter Wahrung und Aufrechterhaltung der alten chriſtlichen
Sitte der Erdbeſtattung anderen die an dieſer Sitte nicht feſt
halten wollen die Möglichkeit geben die Feuerbeſtat
tung zu wählen und zwar lediglich für die Fälle in denen
der Verſtorbene ausdrücklich ſeinen Willen in dieſer Weiſe be
ſtattet zu werden zum Ausduck gebracht hat Es iſt lediglich ein
Gebot der Billigkeit gegenüber Andersdenkenden daß
man ihnen gegenüber nicht einen Zwang aufrecht erhält Die
Regierung iſt nur aus den Geſichtspunkten der Toleran z dazu
gekommen die Vorlage zu machen Beifall links

Abg Styczynski Pole legt den ablehnenden Standpunkt
ſeiner Partei gegen die Vorlage dar

Das letzte Gericht
Abg Dr Pachnicke Vp Die Einwände gegen die Feuer

beſtattung wären begreiflich wenn es ſich um obligatoriſche Ein
führung der Feuerbeſtattung handelte Das iſt aber keineswegs
der Fall Es handelt ſich auch nicht um den erſten Schritt zur
Einführung des Zwanges Ein Paſtor verſtieg ſich ſogar zu der
Behauptung man wolle dem letzten Gericht durch die Feuer
beſtattung entgehen aber der Herr werde ſie ſtrafen Heiterkeit
links Nach religiöſer hygieniſcher und äſthetiſcher Seite ſind die
Einwände gegen die Feuerbeſtattung beſeitigt Auch die juriſti
ſchen Bedenken ſind durch die in der Vorlage vorgeſchlagenen Maß
regeln entkräftet Auch bei Exhumierungen ſind Eifte nicht immer
ſicher nachzuweiſen Beim gegenwärtigen Zuſtand werden die Ge
meinden immer mehr belaſtet da es immer ſchwerer fällt Plätze
für Friedhöfe zu erwerben Es klingt ſo ſchön Man ſchlummert
ungeſtört der Ewigkeit entgegen Wie ſteht es aber heute Um
nicht immer wieder neue Plätze erwerben zu müſſen muß man
kürzere Umlegefriſten auf den Friedhöfen einführen Jm Staate
Friedrich des Großen konnte jeder nach ſeiner Faſſon ſelig werden
im Kulturſtaat der Gegenwart ſoll jeder ſich ſo beſtatten laſſen

können wie es ſeinen Anſchauungen etnſpricht Bravo b d Vp
Wegen der Wichtigkeit der Vorlage beantrage ich namentliche
Abſtimmung über den S 1

Abg Dr Bell Ztr Sehr eigenartig nehmen ſich die Be
merkungen der Toleranz aus wenn man bedenkt wie von den
Feuerbeſtattungsvereinen die Beſchlüſſe der Kommiſſion geradezu
beſchimpft worden ſind Von Toleranz zeugt es auch daß ein
Fraktionskollege des Vorredners gewagt hat unſerem Redner
einem ſiebzigjährigen Mann vorhin zuzurufen er ſolle ſich mög
lichſt raſch begraben laſſen Große Unruhe im Zentr Leichen
verbrennung ſoll man nicht ſagen Jch habe aber überall nach
geſehen und nirgends Feuerbeſtattung gefunden ſondern immer
nur Leichenverbrennung Rur in einem Lexikon heißt es Feuer
beſtattung ſiehe Leichenverbrennung alſo Leichenverbrennung
iſt das richtigere Die Vorlage iſt nur die Einlöſung eines Ver
ſprechens des früheren Miniſterpräſidenten Lebhafte Zuſtim
mung rechts und im Zentrum Widerſpruch links Was haben
Sie denn in Norderney verhandelt Es hat ſich in der Sache
nichts geändert nur die Auffaſſung der Regierung hat ſich ge
ändert mit Rückſicht auf die liberalen Forderungen Lebhafte
Zuſtimmung rechts und im Zentrum Widerſpruch und Zuruf
links Die Regierungiſtklüger geworden Wenn
alſo die Regierung liberale Forderungen erfüllt dann wird ſie
klüger Stürmiſche Zuſtimmung links

Toleranz iſt ein Schlagwort
Nicht wir ſind intolerant wir wehren uns ſchon ſeit 40 Jahren
gegen die Jntoleranz Zuſtimmung im Zentrum Lachen links
Das Ziel bei den Anhängern der Feuerbeſtattung iſt die obliga
toriſche Feuerbeſtattung Lachen links Wir ſagen principiis
obsta Beifall rechts und im Zentrum

Juſtizminiſter Dr Beſeler Die kriminaliſtiſchen Bedenken
haben wir nicht leicht genommen ſondern ſehr eingehend geprüft
Mit voller Unbefangenheit bin ich an die Prüfung der Frage
herangetreten mit dem Ziele daß Garantien geſchaffen werden
damit die Strafrechtspflege nicht leidet Die Vorlage wie ſie
geſtaltet iſt bietet Gewähr daß nicht ein Mord infolge der Feuer
beſtattung ungeſühnt bleibt

Der Zehngebote Hoffmann als Zaungaſt
Abg Hoffmann Soz Jch habe den Kommiſſionsverhand

lungen beigewohnt wenn auch nur als Zaungaſt Heiterkeit
Da herrſchte die Tendenz durch Ausdrücke wie Leichenver
brennung Leichenbrand dieſes Geſetz zu verekeln Wir ſehen
in der Feuerbeſtattung keine Prinzipienfrage Das Zentrum
denkt doch nicht ſo zimperlich über die früher ſo häufig
rorgekommene Verbrennung von Lebendigen Lag das dem chriſt
lichen Gemüte näher Herr Müller Koblenz hat heute ſehr ſchlechte
Witze gemacht

Präſident v Kröcher Sie dürfen wohl ſagen daß ein Mit
glied Witze gemacht hat aber nicht daß es ſchlechte gemacht
hat Heiterkeit

Abg Hoffmann Soz Hoffentlich werde ich das in Zu
kunft ſagen können Wenn die Regierung jetzt die Vorlage bringt
ſo tut ſie es nur um Preußen nicht weiter als den rückſtändigſten
Staat zu blamieren

Präſident v Kröcher Sie dürfen der Regierung nicht ſagen
ſie blamiere den Staat

Abg Hoffmann Soz Wir Sozialdemokraten ſollen nun
wieder die Urheber der Feuerbeſtattung ſein Wir ſind ja daran
gewöhnt Wenn es nicht regnet ſind wir daran ſchuld wenn es
zuviel regnet ſind wir daran ſchuld wenn die Kartoffeln
ſchlecht geraten ſind wir daran ſchuld Geiterkeit
Jmmer ſind es wir Sozialdemokraten Das ſtimmt aber hier
nicht Jemand dem ſogar der Graf Spee zehn Stimmen extra
gewähren würde Heiterkeit hatte für den Fall ſeines Todes
im Kriege für ſich die Feuerbeſtattung vorgeſchrieben es war
Friedrich der Große Wenn man Leichen als Zielobjekte für die
Durchſchlagskraft der Gewehre benutzt ſo darf man ſie wohl auch
verbrennen Zurufe Beweiſe Das iſt bewieſen Mit krimi
naliſtiſchen Bedenken ſollte man uns doch verſchonen Jch ſtehe
hier auf dem Standpunkt des Herrn v Zedlitz Das kommt ja
ſelten vor Lehnen Sie zum Zentrum die Vorlage ab ſo wer
den Sie damit in weiten Kreiſen Unzufriedenheit erregen Unſer
Schaden iſt es nicht

Abg Wenke Vp perſönlich Jch erkläre daß ich den Zu
ruf Herr Müller möge ſich gleich begraben laſſen als eine
burſchikoſe Redewendung lediglich auf die Anſchauungen des Herrn
Müller nicht auf ſeine Perſon beziehen wollte Der Präſident
hat ja den Zuruf auch weniger tragiſch genommen als das Zen
irum Die Abgg Wenke Vp und Müller Koblenz Ztr
reichen ſich zur Verſöhnung die Hand

Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Fortſetzung Denk
ſchrift über die Anſiedlungskommiſſion

à

Deutscher Reichstag
177 Sitzung Mittwoch den 17 Mai

Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück Caspar
Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung um

12 Uhr 15 Min

Die zweite Leſung der Reichsverſicherungs
Ordnung
Elfter 0ag

Die Beratung des dritten Buches Unfallverſicherung
wird fortgeſetzt beim Umfang der Gewerbeunfallver
ſicherung F 569a beſtimmt daß Betriebsunternehmer die
keiner beſonderen Unfallgefahr ausgeſetzt ſind vom Vorſtand der
Berufsgenoſſenſchaft für verſicherungsfrei erklärt werden
können Der Paragraph wird mit einem Kompromißantrage
Schultz angenommen wonach die Befreiung widerrufen wird ſo
bald ihre Vorausſetzung nicht mehr vorliegt



g 5728 ſetzt feſt daß die freiwillige Verſicherung außer Kraft

t wenn der Beitrag nicht rechtzeitig bezahlt worden iſtFierbei wird dar un nahme eines von Dr Semler
abgeſchwächten ozial demokratiſchen Antrages eine
vorhergehende Mahnung vorgeſehen

Während dieſer Verhandlung entſteht auf der allge
meinen Tribüne eine Störung die eine kurze Unter
brechung der Sitzung herbeiführt Eine auf einer der vorderſten
Reihen der Tribüne mit einer etwa zehnjährigen Tochter ſitzende
Dame hatte ſchon bei Eröffnung der Sitzung ſich durch Rufe
Lauter bemerkbar gemacht und als der Berichterſtatter

Dr Mugdan das Wort nahm in den Saal hinuntergerufen
Wer nicht laut reden kann gehört nicht in den Reichstag Der

Aufforderung der dienſttuenden Reichstagsbeamten zum Verlaſſen
der Tribüne leiſtete die offenbar hyſteriſche Frau keine Folge und
verfiel als zwei Beamte ſie gewaltſam herauszubringen ver
ſuchten in andauernde Schreikrämpfe Erſt nach längerer Zeit
gelang es in dem Tribünenvorraum den ärztlichen Bemühungen
Dr Mugdans die Frau zu beruhigen ſo daß ſie das Reichstags
haus verlaſſen konnte

Bei S 577 wird ein Antrag der Sozialdemokraten abgelehnt
der zur Entlaſtung der Krankenkaſſen verlangt daß die Berufs
genoſſenſchaften den Verletzten vom Tage des Unfalls ſtatt erſt
vom Beginn der vierzehnten Woche nach dem Unfall Krankenbe
handlung und Rente zu gewähren haben Zu g 584 beantragen die
Sozialdemokraten für die Bemeſſung der Rente den 1800 Mark
überſteigenden Teil des Jahresverdienſtes nicht nur wie es die
Vorlage feſtſetzt mit einem Drittel ſondern voll anzurechnen Die
Abgeordneten Molkenbuhr Soz Sachſe Soz und
Hue Soz ſprechen für den Antrag

Abg Dr Semler natl Wenn man die einzelnen Anträge
der Sozialdemokraten hört möchte es manchmal erſcheinen als
ob ihre Ablehnung eine große Härte iſt Sehr richtig bei den
Soz Wenn wir aber auf der ganzen Linie den Anſprüchen ent
gegenkommen wollten die im einzelnen vielleicht begründet er
ſcheinen ſo würde überhaupt nichts zuſtande kommen Denn wir
ſind vielfach ſchon ſo weit über die Regierungsvorlage hinaus
gegangen wie z B auch bei dieſem Paragraphen durch Er
höhung der Summe von 1500 Mk auf 1800 Mk daß wir durch
weitere Veſchlüſſe zugunſten der Verſicherten die ganze Vor
lage gefährden würden Das muß einmal prinzipiell feſt
geſtellt werden Beifall

8 584 bleibt unverändert
Nach S 592 gelten die vorangegangenen Paragraphen über

den Jahresarbeitsverdienſt entſprechend für Verletzte die bei einer
verſicherten Tätigkeit beſchäftigt waren ohne einem verſicherten
Betrieb anzugehören

Auf eine Anfrage des Abg Dr Semler ntl erklärt
Miniſterialdirektor Caspar daß es ſich lediglich um eine Kodi
fikation der geltenden Praxis handle

Die 8S8 607 614 werden gemeinſam beraten Sie regeln die
Verſorgung der Hinterbliebenen Nach der Vorlage
ſoll die Witwe bis zu ihrem Tode oder ihrer Wiederverheiratung
ein Fünftel des Jahresarbeitsverdienſtes des Mannes als Rente
erhalten denſelben Betrag für jedes Kind bis zum 15 Lebens
jahre bis zu drei Fünfteln insgeſamt im Höchſtbetrage

Abg Kunert Soz beantragt der Witwe nicht ein Fünftel
ſondern ein Drittel zu gewähren uſw Wenn die Witwe nicht
genügend unterſtützt wird dann verwahrloſt die Jugend

Die Paragraphen bleiben unverändert
Nach 8 614a haben die Hinterbliebenen eines Ausländers

die ſich zurzeit des Unfalls nicht perſönlich im Jnland aufhielten
keinen Anſpruch auf Rente

Abg Schmidt Berlin Soz fordert Streichung Jm Bergbau
und in der Landwirtſchaft ſind viele Ausländer beſchäftigt die
man nicht ſchlechter ſtellen darf als die Jnländer

Abg Dr Neumann Hofer Vp Es ſollen ja die auslän
diſchen Arbeiter gar nicht grundſätzlich ausgeſchloſſen werden nur
die deren Hinterbliebene im Ausland wohnen Wir wollen da
durch das Ausland veranlaſſen dieſelben ſozialen Einrichtungen zu
ſchaffen wie wir

Abg Korfanty Pole Die Regel ſoll ſein düß die Leute um
ihr Geld kommen Wenn Deutſchland Menſchen einführen muß
dann ſoll es auch Renten zahlen

s 6144 bleibt unverändert ebenſo der Reſt des Abſchnitts
Der dritte Abſchnitt S8 638 661 handelt von den Trägern

der Verſicherung
Bei S 638 beantragen die Sozialdemokraten die Ein

beziehung der Staats und Kommunalbetriebe Der Antrag wird
nach einer Rede von Wolkenbuhr Soz abgelehnt

Nach S 640 iſt das Reich bei den Binnenſchiffahrts Flößerei
uſw Betrieben Träger der Verſicherung wenn der Betrieb für ſeine
Rechnung geht

Abg Baſſermann ntl beantragt im Jntereſſe der Partiku
lierſichfferei auf dem Rhein Streichung dieſes Paragraphen Die
Unfallumlage bei der Binnenſchiffahrtsgenoſſenſchaft iſt ſeit 1887
von 8,95 Mk auf 10 Mk Lohn geſtiegen bis auf 29,82 Mk Werden
die Reichs und Staatsbetriebe aus der Berufsgenoſſenſchaft
herausgenommen ſo wird die Belaſtung der kleinen und mittle
ren Betriebe ſich noch ſteigern Die Lage der Partikulierſchiffer am
Rhein iſt derart daß die preußiſche Regierung eine Hilfsaktion
eingeleitet hat die aber ſehr ſchwierig iſt Es handelt ſich um 3400
Kleinbetriebe gegen 330 größeren Sollte der Antrag auf
Streichung des Paragraphen jetzt abgelehnt werden ſo würde man
bis zur dritten Leſung eine zweckentſprechende Aenderung der
Beſtimmung zu ſuchen haben

Abg Hue Soz Das kann ich nur unterſchreiben Es zeigt
ſich hier wieder einmal wie wenig die Mittelſtandspolitik in der
Lage geweſen iſt die kleinen und mittleren Exiſtenzen zu ſchützen
Das Kohlenkontor die Firmen Stinnes Haniel uſw monopoli
ſieren die Schiffahrt immer mehr Herr Baſſermann irrt ſich be
züglich der Tätigkeit des preußiſchen Fiskus erſt dieſer Tage hat
er durch die Bergwerksdirektion Recklinghauſen einen Vertrag zu
Ungunſten der Partikulierſchiffer abgeſchloſſen

Der Streichungsantrag Baſſermann wird abgelehnt
Nach 8 698 wird die Berufsgenoſſenſchaft vom

Vorſtande verwaltet Die Sozialdemokraten beantragen
daß zu einem Drittel auch die Verſicherten zur Verwaltung zu
gelaſſen werden der Vorſtand alſo nur zu zwei Dritteln aus Ver
tretern der Arbeitgeber beſtehen ſoll

Abg Stücklen Soz ſpricht zu dem Antrage Die Berufs
genoſſenſchaften betätigen ſich zu einem großen Teil in Scharf
macherei Wie wurde Miniſterialdirektor Caspar auf der Tagung
der Berufsgenoſſenſchaften behandelt Man will die Aufſicht der
Arbeiter nicht Eine große Anzahl von Berufsgenoſſenſchaften
treibt Rentenquetſcherei um die Beittäge der Unternehmer mög
lichſt herabzudrücken

Der Antrag wird abgelehnt
Als S 720h beantragen die Sozialdemoktaten folgende Beſtim

mung einzufügen Die Mittel der Berufsgenoſſenſchaften dürfen
nicht zur Unterſtützung ſolcher Verbände verwendet werden die
die Arbeiterverſicherung vder die Arbeiterorganiſationen be
kämpfen

Abg Moltenbuhr Soz Vei den Berufsgenoſſenſchaften ver
hält ſich die Regierung anders als bei den Krankenkaſſen Eine
Reihe von Berufsgenoſſenſchaften zahlt an den Zentralverband

M

deutſcher Jnduſtrieller Beiträge der außer großte italiſtiſcher
nSchutzzollpolitik den Kampf gegen Arbeiterſchutz u ozialpolitik

betreibt
Abg SchmidtVerlin Soz Der Zentralverband hat im

vorigen Jahr einen Wahlfonds gegründet aus dem außer den
rechtsſtehenden Parteien auch die Nationalliberalen Anterſtützung
erhalten werden Dieſe Mittel fließen auch aus den Kaſſen der
Berufsgenoſſenſchaft Hier hat Herr Heinze Gelegenheit ſeine
Entrüſtungrede zu wiederholen Werden ſie jetzt für unſeren An
trag ſtimmen

Abg Dr Mugdan Vp Wir würden einen ſolchen Mißbrauch
genau ſo verwerfen wie der Vorredner Jch hoffe zuverſichtlich
daß die verbündeten Regierungen ſpäteſtens zur dritten Leſung uns
Auskunft geben ob die Behauptung richtig iſt Jſt ſie richtig dann
liegt ein Unfug vor den wir bürgerlichen Parteien gerade um des
Kampfes gegen die Sozialdemokratie willen auf das ſchärfſte brand
marken müßten

Abg SchmidtBerlin Soz Es iſt auch kein /Zweifel daß
eine ganze Reihe von Unternehmerverbänden direkt aus den Be
rufsgenoſſenſchaften dürfen auch indirekt keine Mittel zur politiſchen
ihrer Befugniſſe

Abg Dr Semler ntl Für die Agitation dürfen berufs
genoſſenſchaftliche Mittel zweifellos nicht verwendet werden Jch
bin überzeugt daß wir darüber im ganzen Hauſe einer Meinung
ſind Aber es iſt Sache des Aufſichtsamts des Reichsverſicherungs
amts darauf aufzupaſſen Es iſt für mich im Augenblick nicht
überſehbar wie weit die Berufsgenoſſenſchaften vielleicht Mit
glieder des Zentralverbandes ſind und als ſolche Beiträge leiſten
das würde die Sachlage vielleicht etwas ändern Aber die Be
rufsgenoſſenſchaften dürfen auch indirekt kein Mittel zur politiſchen
Agitation hergeben Nach unſeren Erfahrungen in der Kommiſſion
ſtehen ſie aber tatſächlich über den Parteien

Miniſterialdirektor Caspar Das Geſetz beſtimmt zu welchen
Zwecken die Mittel der Berufsgenoſſenſchaften verwendet werden
dürfen Wenn darüber Zweifel beſtehen iſt es Aufgabe des
Reichsverſicherungsamts einzuſchreiten

Der Antrag der Sozialdemokratie wird abgelehnt
Jn S 747a wird über die Rücklagen der Berufsgenoſſenſchaften

beſtimmt daß der Bundesrat im Jahre 1921 dem Reichstag die
Vorſchriften über die Rücklagen zur erneuten Beſchlußfaſſung vor
zulegen hat Durch Mehrheitsbeſchluß wird die Friſt auf 1913
verkürzt Die Paragraphen 748 833 zu denen keine Wortmel
dungen und keine Abänderungsvorſchläge vorliegen wurden im
ganzen für angenommen erklärt

Die 88 847 889 handeln von der Anfallverhütung
und Ueberwachung

Abg Eothein Vp beantragt von den Unfallverhütungs
vorſchriften fremdſprachliche Abdrücke herzuſtellen wenn fünfzig
fremdſprachliche Arbeiter beſchäftigt ſind von denen fünfund
zwanzig gemeinſame Mutterſprache haben

Der Antrag Gothein wird angenommen nachdem die
Abgg Korfanty Pole Leber Soz Giesberts Ztr
dafür und Abg Dr Semler ntl dagegen geſprochen hatten

Die 88 896 905 behandeln die Haftung von Unternehmern
und Angeſtellten

Abg Dr Franck Mannheim Soz beantragt daß auch die
Möglichkeit zugelaſſen wird zivilrechtlich gegen den fahrläſſigen
Unternehmer vorzugehen

Abg Dove Vp tritt für den Antrag ein und warnt davor
die Erledigung der Frage bis zur dritten Leſung zu verſchieben
da dann alles in Galopp gehe

Die Abgg Dr Semler ntl und Trimborn Zentrum er
klären es für notwendig die Frage erſt bis zur dritten Leſung zu
erwägen

Der Antrag wird gegen die Rechte ein Teil des Zentrums und
einige Nationalliberale angenommen

Die Gewerbeunfallverſicherung wird erledigt einſchließlich
8 912

Das Haus vertagt ſich
Weiterberatung Donnerstag 1 Uhr
Schluß 74 Uhr

Zum Knaiſerbeſuch in England
J Aus London wird gemeldet
Der Kaiſer die Kaiſerin und die Prinzeſſin

Viktoria Luiſe wohnten Dienstag einer Garden
Party bei die zu Ehren der Viktorialiga deren Präſi
dent Lord Londesborough iſt in Saint Dunſtan im Regents
Park von Lady Londesborough gegeben wurde Bei
ihrer Ankunft im offenen Landauer wurden die deutſchen
Gäſte von den vor dem Hauſe angehäuften Menſchenmaſſen
lebhaft begrüßt Der Kaiſer unterhielt ſich lebhaft mit der
Geſellſchaft während die Garde Grenadierkapelle ihre Weiſen
in dem prachtvollen Parke erſchallen ließ Eine Ueber
raſchung wartete der kaiſerlichen Gäſte Als man zum Tee
ging waren ſie nicht wenig erſtaunt beim Betreten eines
der Räume einen zerlumpten Jungen mit dem üb
lichen bunten Taſchentuch um den Hals zu finden der das
Jntecmzzo aus der Cavallerig ruſticana mit außerordent
licher Verve ſpielte Der Kaiſer und die Kaiſerin lauſch
ten bis der letzte Ton verklungen war dann nickte der
Kaiſer dem vierzehnjährigen Burſchen freundlich zu und
die Kaiſerin ſchickte ein Mitglied der Suite zu dem Herrn
der den Knaben am Piano begleitete und ließ nach ſeinem
Namen und ſeiner Nationalität fragen Der Sänger war
der Knabe David Paget der noch vor einigen Wochen
ſeine Eltern durch ſein Spiel auf den Straßen Londons
unterſtützte dann bei dem im April im Apollotheater ab
gehaltenen Konzert der Straßenmuſikanten den erſten Preis
gewann und nun Karriere machen wird

Wenn auch bisher die Blätter keine Schlüſſe ziehen ſo
tut man das doch in intimen Kreiſen an Fleet Street d h
dem Zeitungsviertel und in den Klubs die nicht weit vom
Buckinghampalaſt entfernt liegen Es geht etwas
vor ſagte man ſich und knüpfte daran allerlei Ver
mutungen politiſcher ſowie auch anderer Natur die vor
läufig die Oeffentlichkeit wohl nichts angehen Bis ſpät
nachts als die königliche und n Familie mit den
anderen Gäſten in den hellerleuchteten Räumen des
Buckinghampalaſtes tafelten umſchwärmte eine große
Menſchenmenge das Schloß und das dicht davor befindliche
Denkmal der Königin Viktoria Der König ließ noch
Dienstag nacht die t des DeutſchenKronprinzen zum Oberſten des 11 Huſaren
Regiments bekannt machen

Die Aufführung von Bulwers Money im Drury
Lane Theater iſt die Nummer des MittwochFeſtprogramms
an der die Engländer das größte Jntereſſe nehmen Das
mächtige Haus iſt in der Tat in einen Feenpalaſt von ſchim
mernder Seide und duftenben Blumen verwandelt worden
auch iſt die Bühne mit einem neuen m Tehe Wh
vorhang en worden der von Seymour Lucas ge
malt iſt Auf ihm ſieht man König Georg zu Pferde inder Uniform des örlſhen Feldmarſchalls das Geſicht dem
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Deutſchen Kaiſer Pale Beide Monarchen ſaly
tieren Ueber ihnen erſcheint eine allegoriſche Figur imBegriffe die Häupter der beiden Monarchen mit Krünen
zu ſchmücken Die berühmteſten Schauſpieler und Schau
ſpielerinnen Englands werden in der Vorſtellung mitwirken
Money war bereits vor 57 Jahren einmal auf Befehl der

Königin Viktoria in Windſorcaſtle in Gegenwart deutſcher
Gäſte aufgeführt worden

Die Rückreiſe
H T B Amſterdam 17 Mai Der deutſche Kaiſer

trifft Sonntag abend in Vliſſingen ein Montag
um 10 Uhr vormittags erfolgt die Weiterreiſe nach
Deutſchland

Deutsches Reich
Eine offiziöſe Stimme

über die Kronprinzenreije
4 Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös

Jn Deutſchland wird der herzliche Willkommensgruß der
dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von der ruſſiſchen
Preſſe dargeboten wird mit aufrichtiger Befriedigung auf
genommen Die engen Bande die die Kaiſerhofe Deutſchlands
und Rußlands miteinander verknüpfen ſowie die auf bewährter
Ueberlieferung und klarer Würdigung der beiderſeitigen Jnter
eſſen beruhenden freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den
beiden Nachbarmächten werden bei Gelegenheit des Beſuches
unſeres Kronprinzenpaares in Rußland erneut weithin ſichtbar
als bedeutſame Bürgſchaften des Friedens deſſen Erhaltung
die Herrſcher und die Regierungen Deutſchlands und Ruß
lands als hohes Ziel ihrer Politik anſehen

2

Ferner wird aus Petersburg berichtet Aus Anlaß dervevotſtehenden Ankunft des deutſchen Kronprinzen und der

Kronprinzeſſin veröffentlichen die Zeitungen Bilder des hohen
Paares und Begrüßungsartikel Nowoje Wremja ſchreibt ineinem Artikel mit der Ueberſchrift Jerzlich willkommen

Der Kronprinz beſucht Rußland nicht nur als Thronfolger des
mächtigſten mit Rußland durch dynaſtiſche Bande verbundenen

e et ſondern auch als naher Verwandter des ruſſiſchen
Hofes Die Geradheit die Einfachheit das Pflichtgefühl und
andere ſchöne Eigenſchaften des jungen Paares entſprechen völlig
den Jdealen des Ruſſen

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin ſind Mittwoch
abend 9 Uhr 40 Min in Eydtkuhnen eingetroffen und von
zahlreichem Publikum begrüßt worden Um 9 Uhr 50 Min
erfolgte die Ankunft in Wirballen wo der ruſſiſche Ehrendienſt
zum Empfang ſich eingefunden hatte

Die landwirtſchaftliche Doktorwürde
4 Jn den Kreiſen der Lehrer an den landwirtſchaft

lichen Hochſchulen wird ſo ſchreibt man uns aus Berlin
gegenwärtig die Frage der Verleihung der landwirt

ſchaftlichen Doktorwürde lebhaft erörtert Den Anlaß
hierzu hat die kürzlich erfolgte Verleihung des Pro
motionsrechts an die tierärztlichen Hoch
ſchulen gegeben

Die Pflichtfortbildung weiblicher Lehrlinge
Die Pflichtfortbildungsſchulkommiſſion des Abgeord

netenhauſes ſetzte geſtern ihre Arbeit bei S 10 fort Von
konſervativer und auch von fortſchrittlicher Seite wurde
angeregt auch die weiblichen Lehrlinge die von den
Handwerkskammern als ſolche in ihren Lehrlingsrollen ge
führt werden alſo als wirkliche Lehrlinge anerkannt ſind
dem Schulzwange zu unterwerfen Jnsbeſondere der
fortſchrittliche Redner betonte daß wenn man weibliche
Lehrlinge zulaſſe und von ihnen ſpäter Geſellen und
Meiſterprüfung verlange die weiblichen Prüflinge ſchlechter
ſtehen als die männlichen weil ihnen der fachliche und
Bürgerkundeunterricht der Fortbildungsſchule fehlt Man
könne dieſen Zwang ſchon jetzt um ſo mehr ausſprechen ehe
noch die umfangreiche Aufgabe der Einführung des Pflicht
fortbildungsſchulzwanges für alle weiblichen Perſonen ge
löſt ſei als es ſich nach einer Statiſtik augenblicklich um
etwa 2000 weibliche Lehrlinge in Preußen handle Die
Kommiſſion ſtellte ſich aber auf den Standpunkt daß der
Zeitpunkt für eine ſolche Regelung noch nicht ge
kommen z und daß gemäß 8 10 eine Verpflichtung der
weiblichen Perſonen zum Schulbeſuch durch Ortsſtatut
ausgeſprochen werden könne Beim 8 13 beſchloß man die
Verpflichtung der Arbeitgeber zur An und Abmeldung der
fortbildungsſchulpflichtigen Perſonen ſo zu geſtalten daß
die Meldung ſpäteſtens am erſten Werktag der auf den Be
ginn de Arbeitsverhältniſſes folgenden Woche geſchehen
müſſe Geſtrichen wurde die Beſtimmung daß die Arbeit
geber verpflichtet ſeien die Schüler zu pügktlichem und
regelmäßigem Beſuch anzuhalten

Kleine vermiſchte Nachrichten
Pfarrer Jatho hat einem von Beauftragten des Spruch

kollegiums ihm ausgeſprochenen Wunſche willfahrend zur Er
gänzung ſeiner dem Oberkirchenrat im Januar gegebenen Antwort
dem Spruchkollegium eine Abhandlung eingereicht in
der er ſich ausführlich über ſeine Auffaſſung des lebendigen
Chriſtus und über das Glaubensbekenntnis ausſpricht das er
ſeinen Konfirmanden zu geben pflegt Der Reichs verband
deutſcher Städte Verband der kreisangehörigen Städte hat
an das Abgeordnetenhaus eine Petition gerichtet in
welcher er bittet die leiſtungsſchwachen Gemeinden über 10 000
Einwohner ſolange ſie zur Unterhaltung ihrer Volks und Mäd
chenſchule Ergänzungszuſchüſſe aus Staatsfonds beziehen von den
Koſten für die Pflichtfortbildungsſchulen zu befreien Von dem
vorliegenden Geſetzentwurf werden nur die Städte über 10 000
Einwohner betroffen Nach einer Mitteilung des Bückeburgiſchen
Staatsminiſters v Feilitzſch ſoll in Hannover eine Lebens
verſicherung auf behördlicher Grundlage eingerichtet
werden der ſich auch Schaumburg Lippe anſchließen wird
Zweck der Einrichtung iſt in erſter Linie die Entſchuldung des
ländlichen Grundbeſitzes Der kürzlich in Bunzlau verſtorbene
Sägewerksbeſitzer Thaemmer hat durch letztwillige Verfügung zugemeinnützigen Zwecken über eine Viertelmillion er
Stadt Bunzlau hinterlaſſen darunter 100 000 Mk für
Arme und Bedürftige 150 000 Mk zur Errichtung eines Hallen
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Heer und Flotte
giel 17 Mai Der neue Chef des Kreuzergeſchwaders

onteradmiral v Kroſigk hat eine Fahrt nach
beendet die einem Beſuche des japaniſchenJuſerhofes galt Der Höchſtkommandierende ſchiffte

ich an Bord des Panzerkreuzers Scharnhorſt ein und
uhr begleitet vom Kleinen Kreuzer Leipzig und demBepeſchenboot aku nach Kobe Am 14 Aprit ging das

Feſchwader in Jokohama vor Anker und weilte dort 19 Tage
Konteradmiral v Kroſigk begab ſich mit Offizieren r
Stabes von Jokohama nach Tokio machte dem Mikado
ſeine Aufwartung und teilte ihm die Uebernahme des Ober
befehls über den deutſchen Schiffsverband mit Am 3 Mai
ſtach das Geſchwader mit ſüdlichem Kurs wieder in See

Hof und Perſonalnachrichten
S Ordensverleihungen Der Kaiſer hat dem General

major z D Karl Schmidt zu München bisher in der
2 Jngenieurinſpektion und IJnſpekteur der 4 Feſtungs
inſpektion den Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit
Eichenlaub dem Hofmarſchall des Kronprinzen des Deut
ſchen Reichs Kammerherrn Grafen von Bismarck
Bohlen dem Oberſten z D Konrad Jacobi zu Char
lottenburg bisherigen Kommandeur des 2 Poſenſchen Feld
artillerieregiments Nr 56 dem Oberſtleutnant z D
von Schmidt zu Juditten im Landkreiſe Königsberg
i Pr bisherigen Zweiten Stabsoffizier beim Kommando
des Landwehrbezirks I Königsberg und dem ordentlichen
Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Univer
ſität in Göttingen Geh Regierungsrat Dr Fleiſch
man 5 den Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit der Schleife
verliehen

S Der ruſſiſche Botſchafter Graf von der OſtenSacken
iſt nach Berlin zurückgekehrt und hat die Leitung der Bot
ſchaft wieder übernommen

Jn Privatmeldungen des B aus Waſhington
wird ein neuer Kandidat für den amerikaniſchen Votſchafterpoſten
in Berlin genannt Präſident Taft habe ſich für einen ſeiner
beſten Freunde Mr Lars Anderſon entſchieden Dem
diplomatiſchen Berufe gehörte Lars Anderſon während einer
Reihe von Jahren zuletzt von 1893 bis 1897 als Botſchaftsrat in
Rom an Er genießt das Vertrauen des Präſidenten und ſei
Millionär

h

Ausland

äVahlkampf in Oeſterreich
z Aus Wien wird gemeldet
Die Wahlbewegung in Oeſterreich und ſpeziell in Wien

für den Reichsrat von der bisher ziemlich wenig zu ſpüren
war beginnt nun ein ſchnelleres Tempo einzuſchlagen Mitte
Juni wird die Wahlſchlacht geſchlagen und bis dahin dürften
namentlich in Wien zwiſchen den Chriſtlichſozialen und Frei
heitlichen leidenſchaftliche Kämpfe ausgefochten werden Die

antiſemitiſche Partei iſt trotz aller Ableugnungsverſuche der
Führer infolge innerer Zwiſtigkeiten ſtark geſchwächt Einer
der gefährdetſten Bezirke iſt das ſogenannte Parkviertel
Dieſen Bezirk hat der bekannte Gemeinderat Bielohlawek ver
treten Da die Chriſtlichſozialen den Wahlapparat in Händen
haben iſt es bisher immer gelungen das gefährdete Mandat
zu retten Die Fortſchrittlichen haben nun im Parkviertel den
Fabrikanten Friedmann als Reichsratskandidaten aufgeſtellt
Jn einer Interpellation im Gemeinderat beſchuldigten die
Gegner Friedmann zahlreicher a i dr W abe er in
u ſen s Lokale gemietet das Wahlrecht dafür

iſprucht Der Bürgermeiſter ließ dieſe Angaben nachprüund fand ſie beſtätigt bote ß gyreſen

Das Saloniker Komitee
S Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Die Kammer ſcheint ſich mit dem Gedanken der Vertagung

in 10 Tagen abgefunden zu haben da es von der Forderung
der Oppoſition nach einer weiteren Verlängerung immer ſtillet
wird Damit iſt Hakkis Poſition von neuem geſtärkt Als ein
zweifelhafter Punkt in der Kriſe wird die Stellung des Salo
niker Komitees zu Mahmud Schewket und zu dem zurück
gekehrten Naſim Paſcha angeſehen Es ſcheint als ſtehe zwiſchen
dieſen beiden Männern noch eine Auseinanderſetzung bevor
die zu Konflikten r m v könnte Charakteriſtiſch für
Dſchawids Stellung iſt daß er auch nach ſeinem Rücktritt an
der Reiſe des Sultans nach Mazedonien teilnimmt Das Ver
bleiben des Oberſten Sadik Bei in Saloniki macht Schwierig
keiten da er wiederholt mit dem Tode bedroht wurde

Friedenſchluß in Mexiko
Aus New Vork wird gemeldet

d Der Friedensſchluß in Mexiko ſoll nach den letzten Mel
ungen unmittelbar bevorſtehen Angeblich haben Präſident

Diaz und Vizepräſident Corral bereits ihre Abdankung unter
i net Jhr Entſchluß ſoll bekannt gemacht werden ſobald

Heneral Reyes aus Europa m iſt deſſen Ankunft
w dieſen Tagen erwartet wird Nut einzelne Punkte be
ürfen noch einer ſo die genaue Anzahl der Migßiſter

5 Gouverneurspoſten die der Rebellenpartei zufallen ſollen
ahrſcheinlich werden 3 Miniſter der Aera Diaz ihre Poſten

ehalten General Reyes iſt als Kriegsminiſter auserſehen
und de la Barra wird proviſoriſch die Präſidentſchaft über
nehmen Es wird angenommen daß bis zum 25 Mai wieder
vollkommene Ordnung eingetreten ſein wird

c

Der Evangeliſche Bund
in der Provinz Jachſen

m
RNordhauſen 16 Mai

M Der 2 Feſttag Dienstag 16 Mai wurde mit Glockengeläut
de ſämtlichen Kirchen und Choralblaſen auf dem Markt weihe
u begrüßt Nach einer Veſichtigung der zahlreichen Sehens
r igteiten der Stabt fand die Mitgliederverſamm
u ſtatt die norzüglich beſucht über 250 Freunde und An
anger des Bundes vereinigte Mit Gebet Sup Raack wurden

Verhandlungen eröffnet Die markige Eröffnungsan
J ache des Vorſitzenden Juſtizrat El ze entwarf in lebendiger

Schilderung ein packendes

des Evangel Bundes der auch in unſerer Provinz immer
mehr als das anerkannt und gewürdigt wird was er ſein ſoll
der getreue Eckart des deutſchen Volkes

Konſiſtorialrat Joſephſon überbrachte die Segenswünſche
des Kgl Konſiſtoriums zu Magdeburg das mit lebhaftem Jntereſſe
und dankbarer Freude die Arbeit des Evangeliſchen Bundes ver
folgt und als ſein treuer Bundesgenoſſe allezeit angeſehen ſein
will Jm Anſchluß an Schillers Glockenruf Jch rufe die Leben
den ich beklage die Toten ich breche die Blitze wünſcht Kon
ſiſtorialrat Joſephſon in geiſtvoller Auslegung daß der Evangel
Bund allewege bleibe ein Sammelbecken für alle Treu
geſinnten ein Weckruf für alle Müden und Trägen ein Blitz
ableiter für alle drohenden Unwetter

Sup D WächtlerHalle grüßte im Namen des Zentral
vorſtandes vom Evangeliſchen Bunde und erhoffte weiterhin ein
brüderlich geſegnetes Zuſammenwirken des bewährten Hauptver
eins der Provinz Sachſen mit dem Zentralvorſtande Sup Raack
überbrachte das Willkommen des Kirchenkreiſes Nordhauſen mit
ſeinen vier ſtattlichen Zweigvereinen Er betont daß die alte
Lutherſtadt beſſer iſt als ihr Ruf und ſo mancher der ihre Mauern
ſo mißtrauiſch betreten hat ſcheidet in tiefer Trauer von lieb
gewordener Stätte Wie oftmals auf Pergamenten neue Schrift
zeichen die Zeugniſſe vergangener Zeiten verdecken die ſich erſt dem
Auge des Forſchers aufs neue erſchließen ſo wird auch das liebende
Auge des Evangeliſchen Bundes hinter all dem wirtſchaftlichen
Streben unſerer Tage den Golddruck vergangener unvergeßlicher
Großtaten in den Zügen der guten Stadt Nordhauſen heraus
finden die dem Bunde auf immer deutſche Treue halten wird

Die Jahresrechnung die der verdienſtvolle Schatz
meiſter Rechnungsrat Stade vorlegte bezeugte im allgemeinen
einen guten Stand der Finanzen und legte ein beredtes Zeugnis
für die unermüdliche Opferfreudigkeit der Vereinsmitglieder ab
die in ihrem tatkräftigen Bemühen um die Erhaltung und Ver
tiefung einer geſunden Finanzlage niemals erlahmen darf

Aus dem im Druck bereits vorliegenden Jahresbericht
griff der Verfaſſer Schriftführer P Ja hr einige wichtige Punkte
heraus Das vergangene Jahr ſtand im Zeichen der Borro
mäus Enzyklika die zahlreiche Laue unter den Pro
teſtanten aus ihrer Trägheit aufrüttelte und dem verheißungs
vollen Bundesgedanken zahlreiche neue Freunde zuführte Ueber
100 Zweigvereine haben Proteſtkundgebungen veranſtaltet nicht
bloß die großen ſondern auch viele kleine Vereine und regelmäßig
eine ſtarke Vermehrung ihrer Reihen zu verzeichnen gehabt Die
Mitgliederzahl des Hauptvereins iſt von 24 342 auf 27 786 alſo
um 3444 Mitglieder geſtiegen Den ſtärkſten Zuwachs hat
Erfurt gehabt das mit ſeinen 1491 Mitgliedern nun an der
Spitze der Zweigvereine in der Provinz ſteht Die Zahl der
Zweigvereine iſt von 150 auf 170 geſtiegen Die drei Ausſchüſſe
des Hauptvereins der öſterreichiſche der konfeſſionelle und der
Agitationsausſchuß ſind auch im vergangenen Jahre tapfer auf
dem Poſten geweſen und haben reiche aufklärende und helfende
Arbeit geleiſtet Ausführlich behandelt der Bericht die Ver
ſammlungstätigkeit der Vereine die im allgemeinen
eine recht rege geweſen iſt und beſonders von den Wanderrednern
des Hauptvereins vielfache Anregung und wertvolle Anterſtützung
erhalten hat Die Werbetätigkeit und die Preßtäti g
keit laſſen in zahlreichen Zweigvereinen noch manches zu
wünſchen übrig und müſſen in ihrer aufbauenden und abwehrenden
Bedeutung noch höher eingeſchätzt und praktiſcher verwertet werden

Gegenüber dem leider noch nicht verſtummten Vorwurf der
Evangel Bund beſchränke ſich auf den Kampf gegen Rom treibe
Politik und leiſte keine poſitive Arbeit kann mit gutem Gewiſſen
auf zahlreiche Beſtrebungen innerhalb der Bundesaufgaben hin
gewieſen werden die für jeden der ſehen will handgreiflich das
Gegenteil beweiſen Oder iſt das keine poſitive Arbeit wenn der
Bund unter Wahrung des proteſtantiſchen Volkscharakters die
Güter der Reformation mannhaft gegen päpſtliche Schmähungen
und ultramontane Verleumdungen verteidigt und die Segnungen
der Reformation immer tiefer zu erſchließen ſucht wenn er in
zahloſen Vorträgen auf Volksverſammlungen und Familien
abenden unſeren Glauben gegenüber Monismus und Materialis
mus hochhält wenn er jährlich mit rund 300 000 Mark die neu ſich
erhebende evangeliſche Kirche in Oeſterreich unterſtützt

Den Hauptvortrag
Fünfundzwanzig Jahre Evangeliſcher Bund

hielt P Dr FeyWolteritz Der Referent einſt in den An
fängen des Evangeliſchen Bundes von 1891 bis 1899 General
ſekretär desſelben war wie kein zweiter berufen in großzügiger
Darſtellung den Werdegang einer Bewegung zu ſchildern die ſo
recht nach dem Herzen des deutſechn evangeliſchen Volkes heute zum
größten und bedeutungsvollſten kirchlichen Perein herangewachſen
iſt Die Stifter und Begründer des Evang Bundes gehörten zum
großen Teil der Provinz Sachſen an und weilen zumeiſt nicht mehr
unter den Lebenden Während bei der erſten Generalverſammlung
des Geſamtbundes 1887 zu Frankfurt a M die Mitgliederzahl
10 000 betrug hat ſie ſich zurzeit faſt um das fünfzigfache vermehrt
Sodann ſchilderte Dr Fey die einzelnen Arbeitsgebiete des Evan
geliſchen Bundes die Profeſſor Beyſchlag ſeinerzeit in den
Worten Widerſtand gegen öffentliches Unrecht Preßtätigkeit
materielle Hilfeleiſtung an Bedrängte evangeliſch kirchliches
Leben zuſammengefaßt hatte und wies daran die einzelnen
Bundesleiſtungen und Aufgaben nach Da die Provinz Sachſen
nicht bloß das Mutterland der Reformation ſondern auch die
Geburtsſtätte des Evangel Bundes iſt wurde es dem Hauptverein
der Provinz Sachſen beſonders als Pflicht nahegelegt alle deut
ſche und evangeliſchen Beſtrebungen aufs kräftigſte zu unter
ſtützen Die Hauptgedanken des Vortrages waren in den nach
ſtehenden fünf Leitſätzen niedergelegt die ja bei ihrer Kürze auch
nicht annähernd die Fülle des Gebotenen ahnen laſſen

1 Unſer Hauptverein möge nie vergeſſen daß die Provinz
Sachſen nicht nur das Mutterland der Reformation ſondern auch
die Geburtsſtätte des Evangel Bundes iſt

2 Unſer Hauptverein ſoll eine große Geſinnungsgemeinſchaft
roll beendigten proteſtantiſchen Bewußtſeins bilden und für die
Wahrung der Güter der Reformation eintreten

3 Unſer Hauptverein ſoll ſich die Pflege evangeliſcher Preß
tätigkeit angelegen ſein laſſen und alle darauf gerichteten Be
ſtrebungen unterſtützen

4 Unſer Hauptverein ſoll in Oeſterreich und in den Oſt
marken Deutſchtum und Evangelium fördern ſowie
im öffentlichen Leben evangeliſche Gedanken zur Geltung bringen

5 Unſer Hauptverein ſoll echten evangeliſchen Geiſt
und rechtes kirchliches Leben nJn lebhafter Beſprechung fanden die einzelnen Leitſätze ein
mütige Zuſtimmung der Verſammlung

Auf Anregung des Vorſtandes wurden Telegramme in dank
barem Rückblick auf den geſegneten Werdegang des Bundes ab
geſandt an Senior D Bärwinkel Erfurt den letzten lebenden
Mitbegründer des Ev Bundes in der Provinz Sachſen Gräfin
v Wintzingerode Gattin des erſten hochverdienten Bundesvor
ſitzenden und Geheimrat Beyſchlag Berlin Sohn des unvergeß
lichen Hauptanregers Evangeliſcher Vundesgedanken Profeſſor D

reins zufolge will der
BeyſchlagEiner Anregung des Halleſchen J

ild der Beſtrebungen und Hoffnungen Vorſtand bei der kommenden Provinzia beantragen ihrer

ſeits in die Wege zu leiten daß unter Aufhebung der Miniſterial
verfügung von 1844 durch Geſetz auch auf konfeſgonellen Fried
höfen die gleichmäßige Behandlung von Katholiſchen und Evan

geliſchen verbürgt wird d h auf fremdem Friedhof jeder Chriſt
nach dem vollen Ritus ſeines Glaubens beerdigt werden kann

ig ammkung ſtimmt dem Vorhaben des Vorſtandes ein
itig zu

t Mit herzlichen Dankesworten an alle Feſtteilnehmer ſchloß um
1 Uhr der Vorſitzende die Tagung Das nächſte Jahresseſt 1912
ſoll in Tangermünde ſtattfinden

Ralle und Umgebung

Salle a 18 Mai
Grußpflicht gegen Magiſtratsmitglieder

Das Oberverwaltungsgericht hat eine Entſcheidung getroffen
welche in verſchiedener Hinſicht von Jntereſſe iſt Der Ober
hürgermeiſter von welcher auch Chef der Polizeiverwaltung
iſt hatte angeordnet daß ſämtliche ihm unterſtellten Beamten
die Mitglieder des Magiſtrats zu grüßen haben
Als der unbeſoldete Stadtrat N zur Ueberzeugung gelangt war
daß ihn der Polizeiſergeant K abſichtlich nicht grüße machte er
hiervon dem Oberbürgermeiſter Mitteilung Obſchon K behaup
tete er habe den Stadtrat welcher früher Apotheker war nicht
geſehen verhängte über ihn der Oberbürgermeiſter eine Ordnungs
ſtrafe weil anzunehmen ſei daß der Beamte den Stadtrat
abſichtlich nicht grüße Nach fruchtloſer Beſchwerde erhob der

Beamte Klage welche indeſſen vom Oberverwaltungsgericht ab
gewieſen wurde indem u a ausgeführt wurde es ſei anzunehmen
daß K den Stadtrat nicht grüßen wollte obſchon der Oberbürger
meiſter erneut darauf aufmerkſam gemacht hatte daß ſämtliche ihm
unterſtellten Beamten die Mitglieder des Magiſtrats zu grüßen
haben Der Gruß iſt nach Anſicht des Oberverwaltungsgerichtes
eine ſchuldige Ehrerbietung Die Vorenthaltung des Grußes
gegenüber Dienſtvorgeſetzten iſt nach der Judikatur des Oberver
waltungsgerichtes eine Amtspflichtverletzung

Ungültig wurde hingegen eine Verfügung erachtet daß die
uniformierten Polizeioffiziere die Offiziere des Bezirkskommandos
dienſtlich grüßen ſollen

Von der Poſt
Jn Arſila Marokko zwiſchen Tanger und Laraſch

iſt eine deutſche Poſtanſtalt eingerichtet worden deren
Tätigkeit ſich auf den Briefpoſtdienſt erſtreckt

leber die Taxen und Verſendungsbedingungen geben die
Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft

Vereinigung Halleſcher Stenographen Pereine Syſtem Stolze
Schrey Bei dem Wettſchreiben das anläßlich des 8 Bezirks
tages ſtattfand konnten u a folgende Arbeiten prämiiert werden
Jn der Abteilung bis 300 Silben Herr Theis Halle Albrecht
Merſeburg bis 240 Silben die Herren Bärwald Köppe Pottel
bis 180 Silben die Herren Schurig W König P König Kölz
Gericke Rüde ſämtlich in Halle Tenniger Naumburg und Gimpel
Merſeburg

Der Gabelsbergerſche StenographenVerein gegr 18 Mai
1859 hält heute Donnerstag ſeine 52 Generalverſammlung im
Goldenen Schiffchen ab Tagesordnung u Berichte der

einzelnen Vorſtandsmitglieder Reuwahl des Vorſtandes Feſt
ſetzung der Mitgliederbeiträge Aufnahme einer Damen Ab
teilung Verſchiedenes Da die heutige Verſammlung gerade
auf den Gründungstag fällt wird anſchließend an den geſchäft
lichen Teil noch eine kleine Feier ſtattfinden Bei dieſer Ge
legenheit wird der erſte Vorſitzende einen Rückblick halten auf
die nunmehr 52jährige Tätigkeit des Vereins

WProvinzial Nachrichten

Jubiläum des Zoo
Dresden 17 Mai Der Zoologiſche Garten feierte heute ſein

50jähriges Jubiläum Bei dem Feſtakt an dem die Staats
miniſter Hofwürdenträger der Rat und die Stadtverordneten von
Dresden teilnahmen hielt Profeſſor Brandes die Feſt
rede

Darauf wurde das Denkmal des ſrüheren Direktors Schöpf
enthüllt wobei der Berliner Direktor Profeſſor Heck im Namen
der deutſchen zoologiſchen Gartendirektoren ſprach und einen Kranz
niederlegte

Rothenburg a 16 Mai Kleinbahn Hier erwägt
man den Bau einer Kleinbahn nach Könnern

Erfurt 16 Mai Forellenzucht Der Fiſchereiverein
für den Regierungsbezirk Erfurt hat im Laufe der vergangenen
Woche 450 000 junge Forellen die in der Fiſchzuchtanſtalt in Erfurt
gezüchtet wurden in zahlreiche Gewäſſer des Regierungsbezirkes
ſetzen laſſen Leider waren in der Anſtalt infolge plötzlichen Ab
ſtellens der ſtädtiſchen Waſſerleitung ca 60 000 ſolcher kleiner
Forellen eingegangen

Schmalzerode 15 Mai Noch ein Gutsankauf
Kürzlich hat Herr Oberleutnant Müller aus Kloſtertode auch das
Eſſigerſche Gut in Größe von 65 Morgen gekauft Es war bisher
vom Herrn Oberamtmann Hayeßen gepachtet

Arnſtadt 15 Mai Jn das alte Barfüßer
kloſter, das viele Jahre als ſtädtiſche höhere Töchterſchule
gedient hatte und in letzter Zeit für mehrere Bürgerſchul
klaſſen verwendet worden war iſt ein neuer Geiſt eingezogen
Es iſt zu einem Gemeindehauſe umgewandelt worden in dem
die ſchulentlaſſene männliche Jugend Erholung und Pflege
finden ſoll Aber nicht allein dieſen Zweck ſoll es erfüllen es
wird auch dem Evangeliſchen Männer und Jünglingsverein
dem Kinderhort und der Guttemplerloge dienen und die
Brockenſammlung aufnehmen Die Koſten der Herrichtung be
trugen 7000 Mk Am geſtrigen Sonntag wurde es ſeiner Be
ſtimmung übergeben

Deſſau 16 Mai Ein Urnenhain iſt ſeitens der Stadt
gärtnerei hinter dem hieſigen Krematorium geſchaffen worden
Zu beiden Seiten des Hauptweges von der Straße zur Anſtalt ſind
große Koniferen angepflanzt worden

Leipzig 17 Mai Streik Wegen NRichtwiedereinſtellung
eines entlaſſenen Arbeiters haben heute vormifag 700 Arbeiter
Reg Brte ſonen von Julius Blüthner die Arbeit nieder
gelegt

Leipzig 17 Mai Die unterbrochene Ver
gnügungsfahrt Ein 24 Jahre alter Buchhalter entwendete
geſtern ſeinem Chef ein Scheckformular Er füllte es aus fälſchte
die Unterſchrift des Prinzipals und erhob darauf bei einer Bank
600 Mark Jn Begleitung von zwei jungen Mädchen fuhr er
dann wie ſofort ermittelt werden konnte nach Plauen i V Die
Poligei dieſer Stadt wurde von der hieſigen Kriminalvoligei tels



te de uen Ange Korſchenbroich tot auf gefundene eererereeeltetellten Jn deſſen Beſitz wurden noch 27der eeh a er mit ſeinen Begleiterinnen verausgabt Der
Buchhalter ſoll überdies auch Unterſchlagungen verübt haben

Theater und Husiß

Bühnenchronik
Ueber die nächſte Zukunft des Neuen Theaters in

Berlin von deſſen Leitung Direktor Dr Schmieden mit
Schluß der Saiſon zurücktritt iſt nunmehr entſchieden worden
Herr Adolf Sliwinski der Jnhaber der bekannten Verlags
firma Felix Bloch Erben hat nach einer Meldung des Berliner
Salon die genannte Bühne zunächſt auf zwei Jahre gepachtet
Herr Sliwinski beabſichtigt auf der Schiffbauerdammbühne vor
nehmlich Vaudevilles zur Aufführung zu bringen

Beim Zweiten Bachfeſt zu Leipzig das vom 20 bis 22 Mai
ſtattfindet kommen außer der Paſſionsmuſik nach dem Evan
geliſten Johannes und der Trauerode 6 Kantaten in den Chor
konzerten zur Aufführung die faſt alle hohen Feſte des Kirchen
jahres Weihnachten ausgenommen gewiſſermaßen muſtikaliſch
illuſtrieren Den erſten Abend füllen neben der Bläſerkantate
O Jeſu Chriſt mein s Lebens Licht und der Trauerode die

Epiphaniaskantate Sie werden aus Saba alle kommen und die
Pfingſtkantate O ewiges Feuer aus Danach folgt auf den
zweiten Abend mit der Johannispaſſion das dritte Konzert mit
der Oſterkantate Der Himmel lacht und das Feſt ſchließt nach der
Kantate Herr deine Augen ſehen nach dem Glauben mit dem
ſogenannten Himmelfahrtsoratorium der Kantate Lobet Gott
in ſeinen Reichen

Frau Rejane die berühmte franzöſiſche Schauſpielerin iſt an
einer ſchweren Lungenentzündung erkrankt

Vermischkfes

Der Schmuck der Gräfin
Wegen Fundunterſchlagung iſt ein Glaſer Bethke

aus Rixdorf verhaftet worden Der Gräfin von Hagen aus
Möckern kam bei Magdeburg als ſie mit ihrem Gatten in eigenem
Kraftwagen von Brandenburg a H nach dem Schwediſchen
Pavillon in Wannſee und von dort über Berlin zurückfuhr ein
Halsband aus 80 erbengroßen Perlen abhanden das für ſie
als Familienandenken einen ganz beſonderen Wert hatte Bethke
erſchien bald darauf mit einem Perlenhalsband bei einem Ahr
macher um es auf ſeinen Wert prüfen zu laſſen Er erzählte es
ſei ein Erbſtück aus ſeiner Familie Der Uhrmacher erkannte ſo
gleich das Halsband der Gräfin von der er in der Zeitung geleſen
hatte beſtellte Bethke noch einmal wieder und benachrichtigte unter
deſſen die Polizei Bethke hat das Schmuckſtück in Wannſee
gefunden als er dort arbeitete und während der Mittagspauſe
ſpazieren ging Er behauptet jetzt daß er ſeinen Wert nur auf
etwa 200 Mark geſchätzt habe

Die Carnegie Helden Von der hochherzigen Millionenſtiftung
Carnegies deren Zinſen bekanntlich den Hinterbliebenen von
ſolchen Perſonen zugute kommen ſollen welche bei einem Rettungs
werke zu Schaden kamen oder ihr Leben einbüßten iſt jetzt auch
ein Anteil nach Geeſtemünde gefallen Der Seelotſe Ernſt Hemje
rettete am Sonntag den 23 Auguſt 1908 den bei einer Segel
Regatta auf der Weſer über Bord gefallenen Sohn des Lotſen
Ricklefs aus Bremerhaven ertrank dabei aber leider ſelber Der
Witwe des Hemje iſt aus der Carnegie Stiftung jetzt eine Summe
von 3000 Mark ausbezahlt worden

Gefährliches Spielzeng Wie dem Oberſchleſiſchen Anzeiger
nachträglich gemeldet wird brachte vorige Woche ein zehnjähriger
Schüler in die Schule von Orzegow bei Beuthen Ober
ſchleſien ein Sprengſtück mit Er und andere Kinder ſpielten
damit Jn der Pauſe brachte er das Sprengſtück zur Exploſion Es
wurden dabei acht Kinder verletzt und zwar trugen fünf leichtere
und drei ſchwerere Verletzungen davon

Ein Vatermord Mittwoch früh kurz vor 6 Uhr wurde in
Mannheim der am ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerk angeſtellte
54 Jahre alte verheiratete Kanzleiaſſiſtent Ludwig Krauß
während er noch im Schlafe lag in ſeiner Wohnung aus noch
unbekannter Urſache von ſeinem eigenen Sohn dem ſeit Jahren
lungenkranken 23jährigen Kaufmann Leopold Krauß durch
einen Schuß mit einer Browningpiſtole in die rechte Schläfe
getötet Der Mörder begab ſich hierauf nachdem ſeine Mutter
die er auch zu erſchießen drohte vor ihm geflüchtet war wieder
in das Schlafzimmer zurück und brachte ſich ſelbſt eine lebens
gefährliche Schußverletzung bei

t

Sport Nachrichten
Zuſammenſchluß der Magdeburger Automobilvereine Unter

dem Namen Magdeburger Automobilklub Kartellklub des
Kaiſerlichen Automobilklubs haben ſich der Magdeburger Auto
mobilklub gegründet 1907 und der Magdeburger Automobil
verein gegründet 1903 in einer im Magdeburger Hof abge
haltenen Generalverſammlung vereinigt nachdem vorher die Auf
löſung beider Vereine von den Anweſenden einſtimmig erfolgt
war Durch dieſe Vereinigung zählt der neue Klub zu den größten
Automobilklubs in Deutſchland

Letzte Nachrichten
Erſatz II Deutschland

Düſſeldorf 17 Mai Privattelegramm Die
Anweſenheit des Grafen Zeppelin gilt in erſter Linie
der Frage ob Düſſeldorf wegen ſeiner Lage in Zukunft
Standort eines Luftſchiffes bleiben ſolle Graf Zeppelin
macht dies von dem Umbau der Halle abhängig Er
verlangt zwei Einfahrten ein Gleis auf dem das Luftſchiff
ein und ausgeführt werden kann und Verbreiterung der
Tore Wenn dieſen Wünſchen entſprochen wird ſoll ein
neues Luftſchiff das zurzeit in Friedrichshafen in
Arbeit iſt Mitte Auguſt nach Düſſeldorf gehen

Aus dem Zuge geſprungen
München Gladbach 17 Mai Heute vormittag wurde

in der Nähe des BVahnhofs Korſchenbroich an der Böſchung
des Bahnkörpers der jugendliche Arbeiter Braun aus

l

Braun war geſtern
in einen falſchen Zug geſtiegen Als er bemerkte daß der
Zug in Korſchenbroich nicht hielt öffnete er die Wagentür
und ſprang während der Fahrt hinaus Dabei
fiel er ſo unglücklich daß er tot liegen blieb

Die Lage in Fez bedrohlich
Paris 17 Mai Die letzten hier eingetroffenen Nach

richten laſſen die Lage in Fez wieder als ſehr bedroh
lich erſcheinen Die Belagerer machen große Anſtrengun
gen um vor Eintreffen der Entſatzkolonne der Stadt Herr
zu werden in der ſich der Munitions und Lebensmittel
mangel von Tag zu Tag fühlbarer macht Die Belagerer
kampieren bereits in geſchloſſenen Gruppen dicht unter den
Mauern von Fez Unter den Truppen der Beſatzung und
den Einwohnern von Fez Bali ſoll teilweiſe bereits ein Ein
verſtändnis mit den Rebellen beſtehen die den Leuten von
Fez Bali heimlich Proviant und Munition zukommen laſſen
Oberſt Mangin hat wieder verſchiedene Boten mit Ge
ſuchen um dringende Hilfe an den General
Moinier geſandt

Unwetter in Oeſterreich

Wien 17 Mai Jn Mähren Schleſien Böhmen und
Galizien gingen geſtern ſchwere Gewitter verbunden
mit Wolkenbruch und Hagelſchlagg nieder Arge Ver
wüſtungen werden gemeldet Brücken wurden von den

Der BahnFluten weggeriſſen Dämme unterwaſchen

Telegraphen und Telephonverkehr wurde auf vielen
Strecken geſtört Mehrere Menſchen ſind dem Unwette
zum Opfer gefallen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Frankfurt a 17 Mai Wegen Erp reſſunwurde von der Kriminalpolizei der angebliche Student

Horwart in Wiesbaden feſtgenommen Der Ver
haftete entpuppte ſich als 26jähriger Kellner aus Stettin
ein internationaler Verbrecher der ſich mit
Heirats und Kautionsſchwindel befaßte

Paris 17 Mai Die Poſt und Telegraphenbeamten
hielten eine Verſammlung ab in welcher ſie eine zwanzig
prozentige Erhöhung der Gehälter aller derjenigen
Beamten verlangen die weniger als 6000 Frank jährlich
verdienen

Athen 17 Mai Von der türkiſchen Grenze wird ge
meldet daß gegen den General Eydex ein Attentat
verübt wurde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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10 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 17 Mai 1911 vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtellungen
Ohne Gewähr Nachdruek verboten

10 23 45 1000 65 170 244 15 000 328 412 72 708 1097 109 282
420 32 557 813 994 98 2078 1654 89 300 91 437 700 955 3018 97 288 300
316 622 35 80 5000 719 76 80 97 1000 888 4073 158 59 308 36 559
642 93 731 818 5015 115 339 10 000 92 588 687 3090 758 81 832 901
6097 108 49 315 62 528 31 1000 36 616 849 961 7021 175 249 325 52
53 S 8011 38 514 69 3000 744 9008 34 2223 59 500 301 485 559

3 87
10217 335 480 653 777 865 992 11041 47 500 173 210 416 74 629

729 814 917 12043 540 719 824 70 500 96 13078 1000 91 155 435 37
44 512 638 908 14321 61 691 96 743 70 856 934 15245 442 629 997
16064 340 78 452 618 47 854 905 69 72 94 17073 194 286 838 452 516
673 808 98 3000 949 94 18021 268 360 621 88 19022 71 139 212 33
3000 404 528 48 953

20032 215 492 518 38 83 659 800 823 30 21097 106 54 224 308
610 500 93 817 925 22261 69 94 542 712 801 55 922 23015 28 207 376
81 446 550 719 29 64 863 e2 24012 144 557 92 785 863 951 63 25186
801 16 18 46 888 98 710 85 820 500 86 26918 110 26 688 74 318 418
92 685 747 860 82 500 966 96 27235 1000 307 57 71 3000 592
3000 636 765 81 845 71 987 28112 299 408 653 735 997 29465 84 528

32 601 95 725 840 59 I0o 000
30094 143 341 498 635 59 1000 760 950 58 31050 243 567 99 625

88 32052 57 243 64 90 322 639 726 938 86 33345 541 47 3000 77 816
960 78 34050 208 3853 3000 60 461 1000 562 651 96 721 56 828 35111
371 76 412 91 3000 541 682 70 500 772 923 1000 98 36161 273 256
500 468 514 29 701 882 97 37079 142 291 337 47 59 88 542 680 712

38124 59 405 821 39 204 73 277 965 476 512 44 6083 5
40152 244 79 598 662 953 41016 8000 152 284 651 741 500 946

80 42025 339 550 689 791 810 43105 49 59 254 329 77 588 653 728 853
988 44156 278 370 91 561 727 816 957 96 45004 374 80 86 660 97 733
921 37 46387 414 28 36 59 511 20 83 620 87 738 888 945 47215 395 403
645 59 752 500 839 68 958 48364 421 52 922 49118 285 51 3000 338
638 1000 95 805 25

50021 129 53 394 845 500 72 637 62 77 738 921 73 51071 196 230
98 643 804 81 85 903 52117 211 82 683 720 928 53286 96 719

1000 54042 114 74 232 351 544 500 49 1000 742 845 800 968 83
55008 14 209 78 338 417 89 726 73 99 821 936 56305 487 55 530 500
634 762 919 57107 251 72 823 418 97 500 533 711 885 954 58011 20
90 106 42 59 257 336 696 99 797 314 59049 324 500 403 4 802 6 99
977 87

60201 357 98 461 557 768 61146 76 89 348 487 706 31 33 87 839
900 69 62024 99 170 214 502 52 831 35 88 905 63127 73 86 500 215
47 es6 87 807 64036 176 202 20 82 367 77 1000 445 1000 787 801
65048 97 500 404 619 745 814 66043 51 82 100 85 83 234 889 559 75
500 647 898 67094 118 47 217 3000 336 82 426 84 646 93 948 68090

208 73 69215 95 500 325 62 94 429 78 11000 510 79 82 688 3000
855 65 66 959

70027 188 822 43 72 71078 161 247 353 428 73 522 627 769 809 904
72204 500 337 483 500 so 91 500 570 71 93 620 27 85 738 860
73175 244 380 412 526 626 1000 37 741 805 74121 57 64 99 242 317
46 63 500 542 682 1000 95 716 898 75035 228 82 351 71 509 56
500 67 631 717 870 943 49 76037 46 851 406 579 641 59 1000 69

733 808 926 3000 77030 94 197 8000 239 78 451 55 775 851 69 984
78175 274 378 81 91 456 500 86 500 632 91 803 79116 222 316 483
1000 514 65 1000 613 988 98

80116 500 61 786 88 864 983 81181 259 416 38 6534 889 909 34
82110 280 317 48 50 71 454 587 95 663 705 20 28 500 833 79 99
908 83123 500 75 586 3000 728 824 39 77 84347 481 519 25 94 753
808 31 87 85094 112 217 469 502 67 10 000 642 500 718 76 887 993
86015 500 106 31 682 904 87093 430 47 500 701 1000 842 959
88221 331 493 300 532 65 682 835 38 78 500 925 3000 89317 66

90 452 572 644 713 855 89 914 93

10 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 17 Mai 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen
Ohne Gewälr Nachdruck verboten,
39 108 232 395 410 52 590 1000 701 5 803 1091 123 214 62 309 64

418 1000 503 73 97 748 826 968 2138 356 449 616 20 709 801 3126 39
44 226 93 1900 497 597 836 38 84 948 4278 326 29 500 518 604 816 933
46 5007 35 51 76 113 76 385 300 470 527 39 77 787 834 G013 433 754 872
7196 231 328 49 54 69 514 707 42 916 8165 75 326 542 607 949 93 800
9039 500 68 351 500 518 619 723 828 97 900 96

10032 156 3009 61 906 11054 500 202 600 30 500 72 904 12091
274 359 442 512 802 13007 24 352 650 97 887 957 14009 198 268 306 500
653 55 920 15053 223 3000 33 306 9 48 424 539 797 16227 44 79 481 547
9s5 627 35 54 736 98 850 60 ſ500 908 17108 224 427 508 19 25 722 47 54
76 81 900 18048 411 503 94 615 760 500 813 19057 61 1000 136 500
413 64 615

20220 360 445 564 604 720 853 936 500 45 10900 21036 267 378
90 430 797 804 21 22129 580 833 901 33 64 23068 183 311 23 86 700
910 24028 40 330 573 79 739 25017 57 131 465 560 640 733 84 917 36 42
79 26288 351 97 891 70 91 27188 90 342 421 67 519 746 837 28135 39
203 440 506 500 728 945 29023 167 452 639 749 53 64 500 938 1000 99

30002 112 16 248 96 361 64 99 409 59 500 533 64 844 79 904 46
3 1006 58 87 96 142 216 301 459 95 597 729 61 67 800 32139 1000 56
58 97 203 5 28 383 482 644 790 1000 856 906 33168 479 646 916 91 34111
243 65 99 407 27 665 500 768 852 980 35023 47 524 70 798 849 80 946 78
ol 36272 96 394 415 19 300 524 604 921 91 37044 55 63 418 61 662
261 38126 1000 31 256 79 571 86 413 60 571 661 75 887 39019 300
37 500 245 366 491 503 75 666 906 3500 34

40182 500 619 45 5000 67 96 906 41053 167 239 451 3000 83
1000 510 89 601 45 70 42044 104 1000 65 308 40 421 44 1000 67 87

546 1000 702 925 29 43211 56 340 489 505 624 735 891 44090 268 77
103 519 41 723 72 810 935 45013 15 500 61 155 333 516 20 687 745 919
1500 46147 296 9 323 425 500 509 86 931 500 47193 309 54 458 72
91 733 810 968 48000 1000 103 261 89 453 81 611 49019 79 153 305 25
162 640 829 984

50087 145 500 258 324 83 462 505 88 719 866 51009 94 237 314
373 803 52164 1000 260 374 521 637 766 856 500 993 53180 321 419 22
435 67 75 86 639 93 752 82 850 500 54155 318 569 860 994 55164 855 64
569 787 894 950 96 56428 505 95 712 820 57010 500 152 376 449 505
798 839 956 58035 43 160 85 226 43 347 895 59021 246 60 74 369 80 89
475 706 869 79 989

60222 317 28 409 609 44 754 1000 o31 61221 66 445 567 629 1000
709 17 40 43 66 919 68 62093 662 94 708 33 83 823 968 500 87 63015
70 390 403 605 17 801 20 998 64072 3000 433 3000 648 1000 93 718
65011 342 417 79 501 3 834 46 966 66006 104 318 27 493 534 752 824 500
33 40 923 80 83 500 67108 97 220 3000 315 37 533 ſ500 657 788 842
68007 99 120 233 96 555 694 773 1000 69005 91 130 500 266 402 86 530
47 88 600 706

70065 75 158 63 232 76 425 76 854 500 926 71228 306 695 96
760 72188 355 436 500 76 752 74 73133 35 278 617 815 912 80 74148
276 352 69 508 19 55 84 96 1000 696 75049 55 168 274 307 15 16 28
500 93 413 20 24 82 606 775 815 97 76126 47 49 265 3000 750 941
48 95 77207 740 e4 816 1000 42 78050 71 153 500 65 235 349 750
50 000 58 948 500 79106 40 92 203 40 368 90 3000 577 685

Oo18 74 184 352 1000 60 473 545 983 679 790 892 912 81006
33 107 62 285 3000 93 489 605 515 57 71 869 82028 412 87 800 721
975 83025 108 33 289 874 502 3000 s0 651 720 79 999 ſö00 84010 88
168 96 526 681 872 935 1000 52 85028 84 113 500 24 440 87 643 783
s31 1000 86030 50 150 463 088 808 87022 249 378 414 28 97 553 772
927 880628 1600 95 220 86 87 451 89 512 605 777 o00 91 840 906
89152 500 455 515 48 800 916

90211 380 834 945 91369 632 99 876 85 928 27 92020 86 1000
134 80 871 77 583 744 93049 160 79 500 292 356 457 79 542 85 9837

einſchließlich Unterhaltungsblatt

mer90116 342 474 524 626 600 79 798 804 44 929 91042 242 94 462
592 97 696 716 48 885 30 51 92065 104 50 89 318 27 40 52 67 495 529
703 833 93063 165 220 64 318 65 80 500 98 420 21 69 635 70 830 59
84 85 968 94040 83 184 292 399 412 609 719 3000 95032 190 332 441
44 1600 810 54 96198 360 567 92 600 69 96 97 703 97115 91 204 458
535 52 62 676 98140 361 409 3000 18 90 571 604 802 970 77 99159
298 400 72 1000 74 87 96 503 610 45 46 869 87 921

100068 107 1000 12 59 218 41 301 9 666 1000 701 22 984
101045 62 95 188 88 382 47 82 9839 600 76 102895 709 877 81 980
103005 294 886 488 544 92 619 26 721 81 685 800 s8 8000 104159
404 37 668 784 105247 86 526 57 90 616 704 74 811 41 54 937 88 89
106514 69 88 812 107100 207 655 797 845 91 956 108164 220 61 58
237 524 5 m o86 94 10905s8 1000 102 306 408 17 24 64 550 733 49

916 500
110039 110 245 500 84 338 81 481 539 737 52 858 66 111268s

343 500 87 96 467 514 36 657 798 897 112269 81 87 371 ſ500 466
553 654 67 714 39 85 86 822 912 113054 1000 109 78 376 428 63 97
616 47 49 850 930 8000 37 1000 88 114101 271 491 587 681 744
924 44 115045 426 501 37 1000 66 832 116181 280 870 518 500 s527
39 772 117072 182 522 1181098 413 31 622 70 119027 144 70 1500
308 46 435 747 808 20 982

120210 318 28 468 750 829 59 931 89 1000 121226 300 8 38
453 800 624 26 68 7832 62 904 38 122322 424 574 634 58 749 51 79 909
65 123057 155 260 66 78 402 92 581 es2 500 742 800 959 124146
257 448 55 510 11 41 644 805 926 43 125089 500 127 62 251 500 83
309 441 500 89 616 82 87 934 91 126227 39 86 500 345 416 500 93
507 90 775 802 26 967 127821 3000 400 4 60 128128 278 392 422
3000 31 515 851 74 129038 51 82 97 3000 405 30 594 500 700 54

78 3879 930 70
130163 272 473 90 806 42 978 131225 502 55 87 698 715 80

132037 322 97 498 549 77 95 718 1000 133113 25 d 335 563 1000
656 875 939 134041 119 50 255 601 870 94 934 135114 19
94 521 8000 635 927 136074 155 210 3845 401 20 96 571 ö00 87
85 137158 282 315 500 52 441 764 871 138060 85 141 80 339 632
600 824 70 139018 1000 61 264 79 435 500 665 696 706 34 886 933

140208 707 939 14 10983 128 221 43 71 369 95 455 591 649
808 24 915 142306 494 536 706 21 804 143185 1000 205 31 3000
144096 540 145080 145 338 532 00 645 48 51 808 906 50 78 1
138 507 72 693 809 909 24 147068 122 212 502 709 65 96 863 965
148039 3000 123 280 541 915 1490097 319 52 623 489 4

150114 80 829 963 151067 290 855 1000 625
27 93 221 323 473 85 86 608 20 88 500 968 75 153103 294 388 658
500 892 154111 321 24 ſ1000 686 789 924 155172 78 34 826

631 702 1000 20 807 156807 50 547 1000 688 157049 101 26 28 56
271 621 723 76 500 809 985 158493 586 747 71 907 159007 16 174
700 475 645 977 93

160015 38 65 110 564 682 785 98 968 161289 3837 506 75 800
977 162268 376 91 548 866 89 982 1631083 1000 67 91 500 402 7
19 47 534 759 832 916 500 164472 75 688 776 889 165178 257 81
5000 852 564 166018 86 167 221 74 488 546 es 961 167826 1000

463 69 550 860 968 168127 91 219 40 628 765 814 169245 1000 48
309 488 512 22 81 88 684 790 876 5001 910 65 3000

170021 180 275 81 348 459 730 1000 60 500 171048 68 74 107
25 61 330 37 51 480 516 31 80 783 806 172034 ſ500 204 47 394 98 630
923 80 173059 114 45 57 500 231 85 357 3000 89 802 1000 40
1000 59 174060 67 84 123 45 556 1000 86 749 59 918 82 86 175018
1000 124 303 78 405 70 ſ1000 502 68 711 825 50 66 904 21 176808

13 550 61 800 84 667 766 856 83 958 177147 924 178021
88 345 490 756 79 1000 900 179012 81 161 294

180146 264 72 396 479 534 685 915 92 800 181 259
587 182004 201 53 432 812 1000 70 913 86 183031 114 71 8
90 800 92 948 184048 99 123 206 878 417 94 581 33 725 886 1
1000 81 85 95 246 891 466 720 186165 231 46 889 545 625 26 721 857
87020 158 273 539 47 612 829 500 58 76 99 188048 290 300 550

809 189090 213 333 408 55 714 874 96 957 65 89 500 90 96
Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300 000 M 2 Gewinne

zu 75 000 4 zu 50 000 2 zu 40 000 12 zu 30 000 18 zu 15 000 44 zu
10 000 100 zu 5000 1442 zu 3000 2190 zu 1000 8918 zu 500
94150 800 275 800 71 95010 323 600 1000 717 867 96234 500 382
683 719 875 3000 941 77 97045 55 205 449 63 555 725 98051 87 153
65 430 53 83 589 661 1000 721 852 966 99199 300 56 401 2 8500 44
506 69 607 64 795 805 64

100117 24 496 508 500 34 645 760 884 101155 74 800 235 75
8552 740 500 71 805 8 63 500 102113 17 89 240 484 543 61 620 72
80 103158 455 754 104207 54 406 8 81 993 105104 29 222 401 69
567 674 733 89 82 89 817 84 935 64 106118 221 22 73 331 516 652 55
728 53 817 93 99 107008 285 87 366 1000 487 99 576 3500 95 748 892
942 54 62 78 108058 74 107 32 213 319 1000 598 612 78 747 847 99
1000 109007 95 126 287 525 8350

110471 526 627 797 846 111068 240 461 632 35 962 112105 1000
370 809 113137 48 74 248 319 28 50 459 554 612 66 82 730 114283 W
299 444 92 563 88 692 855 98 908 12 115026 140 75 91 355 57 60 3000
85 98 401 602 91 717 807 500 o930 116028 210 50 56 300 94 800 378
82 420 73 594 608 25 78 751 117038 159 277 430 85 650 56 62 68 708
1000 441 49 3000 58 83 5000 84 908 81 118001 31 180 1000 266

385 438 55 550 755 66 1000 970 119125 41 71 275 3000 322 42 561 79
614 63 738 905 8

120108 44 94 270 88 324 452 80 708 500 72 121054 ſ800 272
390 97 462 618 21 805 78 981 122101 500 89 390 442 516 673 725 821
907 123014 178 1500 256 337 468 659 85 717 956 124029 867 359
80 409 500 58 554 89 1000 613 52 709 125006 17 28 268 332 497 640
734 37 500 78 93 910 126008 26 167 457 528 38 60 648 127264 3000
66 380 410 22 577 808 27 128202 81 99 404 500 26 585 712 983 500
129137 278 402 516 60 721 38 841 63 78 975 84

130046 63 81 90 171 72 382 652 1000 703 9 809 48 927 500
131133 269 348 751 10000 85 91 928 34 132115 25 277 371 635 791
1000 133103 66 282 355 418 52 769 829 96 920 77 79 92 1000
134089 168 247 435 613 28 716 93 135047 81 140 226 307 507 9 1000
28 76 747 136511 667 137075 326 27 71 423 83 583 69 655 74 1000
765 943 138011 47 500 162 235 86 500 59 340 48 57 300 507 13
640 83 1000 95 746 8658 3000 91 945 1600 139235 52 517 725 30
98 500 827 75

140002 142 213 24 396 465 555 821 14 1328 86 500 432 94 37
43 1000 e1 97 693 98 778 968 500 74 90 142222 25 30 70 360 438
685 947 143140 68 206 4756 565 66 856 81 500 144034 230 366 435
713 26 967 81 145039 353 5000 79 461 64 512 687 887 146015 122
1000 280 232 524 665 500 774 147100 25 30 54 213 16 369 564 84
500 714 38 87 845 70 97 148222 550 671 717 149133 76 234 339 491

501 10 676 88 99 1000 751
150108 500 33 370 500 39 689 758 61 63 825 500 62 74 3800

945 151114 367 412 I5000 635 745 884 152045 436 573 92 634 855
949 153027 76 205 97 520 35 638 791 885 154180 277 306 473 541 676
797 155024 30 411 28 77 700 39 820 958 75 I5610s 295 303 429 535 83
1000 649 500 157312 456 596 630 64 79 847 158060 199 336 300

72 701 3000 23 75 98 925 159119 65 257 95 400 31 562 671 708 975
160041 257 421 518 500 974 161007 125 409 59 525 32 87 91

913 50 88 162009 48 155 619 95t 163387 518 40 666 70 77 721 42 850
164079 87 122 318 503 34 640 66 789 884 88 999 165074 165 67 228 51
320 519 84 713 95 818 52 936 43 166051 309 501 35 818 167354 71 82
ar 28 500 515 635 43 1000 914 15 81 168323 429 32 1000 52 80
92 695 744 169030 193 3000 406 573 608 83 724 928 1000

170220 328 70 583 as0 500 68 835 36 995 300 71178 79500 692 700 22 63 172119 300 456 818 173035 57 346 lare 671 724
72 174227 516 81 624 814 45 52 175054 1000 265 395 619 704 47
815 905 84 176457 576 I000 654 56 722 35 925 177028 5683 8000

t t 80 988 178447 612 83 852 179010 134 52 214 555 92 906

180134 210 59 87 94 367 438 577 I3000 83 642 766 842 41383 1000 449 540 608 13 62 1000 822 ooo 923 44 h
425 0o1 27 600 604 22 183059 255 500 406 510 74 93 60 690 918 38
184011 50 254 I1000 874 5385 78 650 761 850 185071 223 789 500
94 186007 182 99 525 33 812 3000 42 901 90 187101 528 99 828 48
536 70 500 608 15 733 826 976 91 188194 o00 60s L 89088 69 63
148 39 54 398 435 532 719 51 88 984
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Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

fandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephoniseher Bericht der Saale 2tg
z Uhr 10 Minuten Kredit 202 Diskonto 188 12 Deutsche
x 263 25 Berliner Handelsgesellschaft 166,37 Dresdner Bank

W Russische Anleihe von 1902 92,62 Türkenlose 178,25157 barden 18,25 Kanada 235 Baltimore 105 ,37 Laurahütte
s Bochumer Guss 235 ,87 Gelsenkirchen 204,75 Harpener

r Deutsch luxemburg 195,75 Phönix 260,37 A G 274 75
255 ens Halske 251,50 Hamburger Paketfahrt 134,37 Nordd
3 98,25 Grosse Berliner Strassenbahn 196,01 Warschau

62 Tendenz FestW e rm r samarkt notierten höher Otavi Minen Anteile
40 Müser Brauerei 2 Hugger Brauerei 3 Patzenhofer Brauerei

t Terrain Ges Südwesten 2 Westend Terrain Ges 2 Terrain
raost 2,10 Bauverein Weissensee 100 Mk Sächs Thüring

ment 2 Adler Fahrrad 2,50 Egersdorffer Maschinen 7 Gas
Degren Deutz 2 Panzer 4 Hallesche Maschinen 2 Hein Leh
i 2,25 Kirchner Co 2,25 Lübecker Maschinen Vorzugs
Müien 3 Tecklenborg 2,70 Ver Kemmerichsche Werke 2 Milch
8 Co 3 Union chem Fabrik 2,50 Chem Werke Charklotten
purg 2 Deutsche Gasglühlicht 15 Hotelbetriebs Ges 3 Rhein
Westtal Sprengstoft 1,50 Ver Lausitzer Glas 3 Köhlmann
Stärke 3 Lindener Weberei 2,50 Donnersmarckhütte 2,10 Georg
Marie 2,50 Ilse Bergbau 4 Langendreer 60 C Lorenz 3 Geb
hard König 2 Rhein Gerbstoff 3 niedriger Sinner
Brauerei 2,50 Spandauer Bergbrauerei 1,25 Dinnendahl 2 Hof
mann Waggon 4 Orenstein Koppel 175 David Richter 5,50
Schubert Salzer 4 Akkumulatorenfabrik 4,50 Ver Glanzstoft 7
Rauchwaren Walter 4,75 Merker Wolle 4

v

Zum Kursvottel Berlin 17 Mai 40 Badische Staats
Anleibe 08/00 unk 18 101,20b G 4 Bayrische Staats Anl 101,206

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,600 40 Schwarz
burg Sondershausen 31 o Württemb Staats Anjeihe 81 83
91,406 G 39 Kameruner Eisenbahn Anteile m 3 Deutsech
Ostatrikanisehe Sehuldverschr gar 93,25b 4 Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 45 Darmstüädt Stadt Anl 1909 unk 16
zie o PDessauer StadtAnleihe 1896 49 Düsseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,203 4 Jenaer Stadt Anl 1900
zig O Jenaer Stadt An 1902 4 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 100,906 40 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unkK
1018 409 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10190 4prosz
Hessische Komm Obl XII 3 W Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85 80b 41 Denutsohe Solvay
Werke 103,40G 41 9 Elberfelder Farben unk 1917 104,50b Pelten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 192,10b Verein gte Lausitger Glas
hütten 428 006

Londoner Börso vom 17 Mai Es notierten Engit Konsols
31,56 Rio Tinto 67,37 Gedald 1,18 Goldtelds 5,28 Stwei com 80,50
Steel prete 122,75 Rand Alines 7,738 Anaconde 7,87 BEsastrand 4,71

hartered 1,665 Aurora West 6,63 Cinderella Cons 1,75 Johannes
burg Goldtlelds 0,34 Van Ryn 4,06 Albus Genera s 1,69 Rand
Collieries 0,56 West Rand Consols 1916 General Mining PFin
1,56 A Görz Co 1,06 Modderfontain 12,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 17 Mai

Käuf Verxk Käur VerkAdoltsglücok Aktien 68,00 69,00 Johannashall 6050 6150
Alexandershall 14250 14,400 Justus Aktien 105,00 106,00
Beienrode 76501 7750 Kaiseroda 121,00 123,00Bismarckshall Akt 144 1452 Krügershall Aktien 153,00 133,75
Burbach 16,286 16,600 Ludwigshall Aktien 85 87,00
Larlsfund 76501 7700 Neusollstedt 3525 3690Deutsche Kali Akt 159,50 160,00 Neustassfurts 14900 16,200
Friedriohshall Akt 110,50 111,50 Nordhäuser Kali A 121,00 122,00
Glückauf Sondersh 21,600 21,900 Prinz Adalbert Akt 41 43
Grossherz v Sachsen 11300 11500 Reiehskrone Lossa 1456 1500
Gunthershall 6850 6660 Richard 1225 1275
Hannov en 88 s89 Ronnenberg Aktien 126,650 127 25
Hansa Silberberg 87501 65825 Rothenberg 2925 4609
Hattorf Aktien 141 00 142,60 Sachsen Weimar 8025 21650
Heiligenroda 8800 9050 Se zdetfurth Aktien 276,00 278,00
Heldburg Aktien 87,25 88,00 Salzmünde 5700 5800
Heldrungen I 3600 3100 Siegtried I 6700 6800
eringen 7225 7300 Siegmundshall Akt 177 160Hermann II 9608 9650 Teutonia Aktlen 118 119

Hohentfels 86001 8700 Walbeck 7050 7155
Hohenzollern 72501 7350 Wilhelmshall 13,400 13,600
Rugo vwoegol a Winterspal 21,700 22,100

Deutschlands Aussenhancdel

In der Zeit vom 1 Januar bis zum 30 April d J betrug der
Wert der Einfuhr nach Deutschland 3 118 749 000 Mk im Vorj
3106 310 000 Mk und der Wert der Ausfuhr 2 572 161 000 Mk

V 2 433 367 000 MKk Auf die einzelnen Warengattungen Ver
teilen sich in derselben Zeit Einfuhr und Ausfuhr in Tausenden
von Mark Wie folgt

Einfuhr Landwirtschaftliche Erzeugnisse 2 049 277 i V
5 300 Mk mineralische und fossile Rohstoffe 253 499
234 114 zubereitetes Wachs Oele und Fette 6894 6241 che

nis 128 268 127 337
ſerisehe und pflanzliche Spinnstoffe 273 561 289 579 Leder und
c erwaren 50 926 54 662 Kauschukwaren 9642 8939 Ge
W hte und Flechtwaren 5191 3774 Besen Bürsten Pinsel 751

Waren aus tierischen oder pflanzlichen Spinnstoffen 22 561
h 380 Papier Pappe und Waren daraus 8790 7599 Bücher
Bilder Gemälde 15 470 14 769 Waren aus Steinen oder anderen
mineralischen Stoffen 8764 8005 Tonwaren 2289 2167 Glas
e Glaswaren 6341 5530 edle Metalle und Waren daraus
u 160 796 uneäle Metalle und Waren daraus 151 229
u 339 Maschinen elektrotechnische Erzeugnisse 28 685
9 309 Feuerwaffen Uhren 9627 8650 unvollständig angemel
ete Waren 173 529

Ausfuhr Landwirtschaftliche Erzeugnisse 497 487 496 696
Mneralische und fossile Rohstoffe 194 117 164 525 Wachs Oele

n 13751 12 834 chemische und pharmazeutische Erzeug
Se 247 062 232 291 tierische und pflanzliche Spinnstoffe

x und Lederwaren 124 743 147 760e huk waren 18 085 16 592 Geflechte und Flechtwaren 3315
a Besen Bürsten Pinsel 3909 3513 Waren aus tierischen
ung pflanzlichen Schnitzstoffen 38 213 35 668 Papier Pappen
255 Waren daraus 71 064 67 180 Bücher Bilder Gemälde
J 29 909 Waren aus Steinen oder anderen mineralischen
Joffen 7364 6510 Fonwaren 27 504 23 921 Glas und QOlas
G 32 702 29 683 edle Metalle und Waren daraus 41 575
i unedle Metalle und Waren daraus 422 205 7 596
er W 280 014 236 675en ren 51 486 45 726 unvollständig angemeldetWaren 7690 8967 S e

Die deutsch amerikanischen Kallverhandlungen
tm Verhandlungen zwischen dem Kalisyndikat und den in

burg versammeiten Vertretern der amerikanischen Kali
le enten nehmen wie der Voss Ztg telegraphiert wird
80 ungestörten und befriedigenden Fortgang Sie sind bereits
26 po gediehen dass man zur Beratung der Hauptpunkte des
wämließ tionen umfassenden Arbeitsprogramms schreiten kann
ür die n Fixierung der Preise und der Staffelung der Rabatte
vertra as Endziel der Konferenz bildenden langfristigen General

e mit allen Gruppen Es finden fortdauernd Gesamtu nd Einzeiberatimgen statt so verhandelte in den Jetzten Tagen

das Kalisyndikat getrennt mit den Vertretern der Independents
und des Nordtrusts Die Beratungen nehmen besonders deshalb
so Viel Zeit in Anspruch weil die einzelnen amerikanischen
Gruppen durchaus verschieden geartete Ansprüche haben die
aus ihrem Verschiedenartigen Verhältnis zu Schmidtmann re
sultieren

Ueber die Hauptpunkte wird wahrscheinlich schon in einigen
Tagen die Entscheidung fallen Die Regierungen beider Länder
werden ständig über die Verhandlungen auf dem Laufenden ge
halten doch haben die Vertreter der Parteien völlig freie Hand

Deutsche Zuckerstatlstik
Im April d J sind in den deutschen Zuckerfabriken 1 426 205

Doppelzentner gegen 1 433 019 dz im April 1910 Rohzucker
und 15 809 24 132 dz Verbrauchszucker als Einwurf sowie
163 073 166 912 dz Zuckerabläufe verarbeitet worden Seit
Beginn des Betriebsjahres im September 1910 betrug die Ver
arbeitung von rohen Rüben 157 534 029 128 920 680 dz von
Rohzucker als Einwurf 12 155 422 10 954 996 dz von Ver
brauchszucker als Fitrwurtf 162 997 184 366 dz und von Zucker
abläufen 1 377 217 1 329 769 dz Gewonnen sind im April d J
58 920 504 021 dz Rohzucker aller Art 1 364 706 1 370 264 dz
Verbrauchszucker 3151 2245 dz Speisesirup und 350 446
306 355 dz andere Zuckerabläufe In den ganzen acht Monaten

des laufenden Betriebsjahres sind 23 105 352 17 859 524 dz Roh
zucker aller Art 12 961 529 11 729 459 dz Verbrauchszucker
26 136 19 105 dz Speisesirup und 3634 504 3 277 077 d
andere Abläufe Die gesamte Herstellung betrug nach Abzug
des Einwurfzuckers und UVUmrechnung des Verbrauchszuckers im
Verhältnis von 9 10 25 170 521 dz gegen 19 732 209 dz im Vor
jahr mithin also in diesem Betriebsjahr 5 438 312 dz mehr

In den freien Verkehr gesetzt wurden im April gegen Ent
richtung der Zuckersteuer 2393 davon in Preussen 1732 d
Rohzucker 951 605 668 762 dz andere Zucker und 3328 2551
Doppelzenter Zuckerabläufe Steuerfrei sind in Verkehr ge
setzt 1521 1231 dz feste Zucker 385 988 318 491 dz undena
turierte 1731 849 dz denaturierte Zuckerabläufe

Allgemeine Flektrizitäts Gesellschaft Wie der Lok Anz
erfährt wird im nächsten Monat eine Aufsichtsratssitzung statt
finden in weicher über die Geschäftslage berichtet werden soll
Die Beschäftigung ist sehr befriedigend und es zeigt sich die
Neigung in den Preisen etwas heraufzugehen

Rauchwaren Zurichterei und Färberei Akt Ges vorm Louis
Walter Nachf in Markranstädt Wie man Von zuständiger Seite
hört hat sich der Geschäftsgang bei dem Unternehmen in der
letzten Zeit weiter verschlechtert

Orenstein Koppel Artur Koppel G In der gestrigen
Aufsichtsratssitzung ist beschlossen worden der auf den 17 Juni
einzuberufenden ordentlichen Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 14 13 Proz auf das Aktienkapital von
26 Mill Mk Vvorzuschlagen Die Abschreibungen betragen
791 345 Mk Es ist ferner beschlossen worden zum Zwecke
der Erwerbung von Beteiligungen an anderen Unternehmungen
Lübecker Maschinenbau Akt Ges sowie zur Vermehrung der

Betriebsmittel der Generalversammlung die Erhöhung des Aktien
kapitals um 10 Mill Mk auf 36 Mill Mk vorzuschlagen Davon
sollen 5200 000 Mk nach dem Verhältnis von 5 alten Aktien zu
einer neuen den Aktionären zum Kurse von 180 Proz zum Be
zuge angeboten werden Die jungen Aktien sollen für 1911 eine
Dividende von 5 Proz pro rata temporis erhalten

Die Schuhfabrik S J Scheier in Berlin ist in Zahlungs
schwierigkeiten geraten Die Passiven betragen mindestens
300 000 Mk der Stand der Masse ist noch nicht bekannt Haupt
gläubiger sind Berliner Lederfirmn

Reiss Martin A Werkzeugmaschinenfabrik in Berlin
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 6 Proz fest
Bei den Wahlen zum Aufsichtsrat wurden die bisherigen Mit
glieder wiedergewählt Auf die Anfrage eines Aktionärs teilte
Direktor Martin mit dass die Umsätze in den ersten 4 Monaten
des laufenden Geschäftsjahres höher waren als in der gleichen
Zeit des Vorjahres Das Unternehmen sei gegenwärtig in allen
Abteilungen gut beschäftigt so dass die Aussichten als günstig
bezeichnet werden kömten

Gewerkschaft Hardenberg in Hannover Von der in der
Gewerkenversammlung vom 7 Januar d J beschlossenen Zu
busse wird die zweite Rate von 25 Mk pro Kux fällig am
25 Mai 1911 zur Ausschreibung gebracht Gleichzeitig wird
den Gewerken die Mitteilung gemacht dass die im Betriebe be
findliche Tiefbohrung gute Fortschritte macht und gegenwärtig
eine Teufe von 430 m erreicht hat Das Gebirge besteht aus
unterem Buntsandstein der mit Gipsschnüren durchsetzt ist

Glückauf Akt Ges für Braunkohlenverwertung in Lich
tenau Reg Bez Liegnitz Die Generalversammlung erledigte
ohne Erörterung die Tagesordnung nach den Anträgen der Ver
Waltung Danach werden von dem für 1910 sich ergebenden
Verlust von 295 033 Mk nach Aufzehrung aller verfügbaren Re
serven 168 308 Mk auf neue Rechnung vorgetragen Die Aus
sichten für die Zukunft des Unternehmens sind nach dem Be
richt des Vorsitzenden Bankiers Lilienthal nicht die besten
Das Werk habe unter der abermaligen Betriebsstörung infolge
Wassereinbruchs schwer zu leiden da sich hierdurch die Be
triebskosten stark vermehrt haben Andererseits sind die Preise
für Briketts zurückgegangen und die Produktion infolge Mangels
an Arbeitern nur mässige So lange es nicht gelinge durch
Heranziehung einer grösseren Anzahl Arbeiten die Produktion
zu erhöhen und dadurch die Betriebskosten herabzumindern sei
auf die Ausschüttung einer Dividende nicht zu rechnen

Symphonionfabrik Akt Ges zu Leipzig Gohlis Die gestrige
Generalversammlung genehmigte den Abschluss der einen Ver
lust von 53 153 Mk aufweist Bei Besprechung des Geschäfts
berichts bemängelte ein Aktionär die Höhe der Zugänge ein
zelner Konten u a auf Maschinen und Originalnoten Konto
Bezüglich des ersteren bemerkt die Verwaltung dass die Auf
wendungen hauptsächlich durch Anschaffung neuer zur ratio
nellen Betriebsausgestaltung notwendiger Werkzeuge entstanden
seien Die erhöhten Ausgaben für Originalnoten würde zum Teil
durch die nicht unerheblichen Honorare für Repertoire Erweite
rung bedingt welch letztere für das Schallpiattengeschäft Vor
aussetzung sei Ein anderer Aktionär wünschte Auskunft ob
es zweckmässig erscheine angesichts der ungenügendgen Pro
sperität sich des Aktienbesitzes von Symphonion zu entäussern
oder ob die Verwaltung den Eintritt besserer Zeiten für das
Unternehmen in absehbarer Zeit in Aussicht stellen könne Die
Verwaltung wies auf die schwierigen Verhältnisse hin die die
Branche der mechanischen Musikwerke durchzumachen gehabt
habe die auch dem Symphonion Unternehmen nicht erspart ge
blieben seien Die Verwaltung habe versucht durch Aufnahme
neuer Zweige nämlich pneumatischer Spielapparate und Schall
platten Fabrikation den Betrieb rentabler zu gestalten Dies er
fordere natürlich Opfer an Mühen und Geld In letzter Zeit
ätten sich die Verhältnisse günstiger gestaltet Der Umsatz

habe sich gehoben so dass die Aussichten etwas gebessert er
scheinen

Waren ung Procdukte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 17 Mai Am PFrühmarkt
notierten Woisa en inländ 206,00 207,00 ab Bahn und frei Mähle

niund 169 09 170,00 ab Bahn und frei Mahle Hafer
märkischer meoklenburgtsoher pommo prenssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 187 195 mittel 183 186 gering 178 182 russisoh
und Donau mittel 172 179 gering 168 171 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikaniseh mixed alter 153 156 neuer 135 146 runder
1650,00 154,00 twei Wagen Gerstoe inländischbe midteund geripg 169,00 168,00 gute 169 186 russische und Donau leiobte

83 97

werden 2 om Wuohs gemelädet

Ausführung sämtlicher bankgeschäftlichen Transaktionen, t
142,00 150,00 geh were 151 160 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländisohe Fatterware mittel 156 165 Tanben
erbsen 166 180 ab Bahn und frei Wagen Weizenmeh 00 25,50
bis 27,76 Roggenmehl o und 1 22,15 24,40 Welzenklele
10,25 11 25 Roggen kleie 10 75 11 75

Hamburg 17 Mai Getreſdemarkt Welgen fest Ostholst
Meoklbg 200 202 Roggen fest Mecklburg und Pomm 174 176
Gerste stetig sAdrunss 117 119 Hafer fest Holsteiver
Meoklendurger vener Holsteiner und Meoklenburger 175
bis 195 Mais ruhig La Plate 125 127 mixed 112 114

Antwerpen 17 Mai Dentscher Ia Plataaug Kontrakt B per
Mai 6,00 Juli 5,621 Sept 5,85 Novbr 5,771 Jannar 6,67 Fr
Umsat 275,009 kg Still

ILiverpool 17 Mai Roter Winterwerzen per Juli 6 per
Okt 6,8 Still Mois amer Juli 4,72, La Plata Okt 4,8 Still

Post 17 Mai Weizen per April O per Mai12,40 12,41 per Okt 11,46 11,47 B Roggen yer Mai G
per Okt 56 9,57 B Hafer per Oktbr 7,70 G 7,71 BMais per Mai 6,57 G 6,58 B Raps Aug 14,00 14,10 B

Zucker

Hamburg 17 Mai Rubenrohzueker 2 Vroduht Baets 382
Rendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Mai 10,65 10,55 10,07 MJuni 119557 10,57 10,57v Juli 10,62 10,62 10,62Auguss 10,07 10 67 10,67e De 9,70 9,72 970Januar März 9,82 9,80 6490ruhig ruhig ruhig
Kaffee

Ramburg 17 Maſ Good average Santos
vorm nachm abendsper Mai 55 i a z5 G 552September 53 3 53 55 GDesemdber 62 52 t G 5212Murz 51 G 521 6 52 Gstetig behauptet behauptet

Havre 17 Mal Kaffee good average Santos per Mai 64
per Sept 65 per Dez 64, per März 64 Still

Kio de Janerro 17 Mai Raſtee Zufuhren 2,000 Sack tn Rio
3,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Beriin 17 Mai Kartoftelmehl a Stärke 21,00 21 50 FPeuohdes

Kartoffelmehl
Magdebv urg 17 Mai Prima Kartoftelstärke und Mebl für

100 kg 20,75 21 25 Scoetig
Spiritus

Nordhausen 17 Maiſ Branntwein 40 Vol Pror Für 109 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

68,00 99,00 M per loko und Mai September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hamb urg 17 Mai Stadtschmals 50 00 omerik Steam 41,00

Chamberlain 42,00
Koölin 17 Mai Räbol Iloko 64,00 per Mai 62,50

Chemische Produkte
Hamburg 17 Mai OChiliealpeter per ſoko 9,66

9,55 frei Fahrzeug Hamburg Fest
Wolle

Bremen 17 Mai Baumwolle ruhig Upl loko midädl 79,50 Pfg
Liverp ool 17 Mai Baumwolle Umsatz 6 000 Ballen Import

11,000 Ballen äavon Amerikaner 1,000 Ballen
Liverpo ol 17 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 10,45
Alexandrie 17 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 20,09

Nov 19,21 Jan 19,18
Metalle

London T Mai Obili Kupfer fest 53Ainn Sdraits stetig 198 3 Mon 1912 Blei spen stetig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke ig 245 spes Masse 25

Berliner Viehmarkt
Berlin 18 Mai Stadt Schlaehtviehmarkt Amtlich Bertecht

Es ſtanden zum Verkauf 916 Rinder 94 Bullen 27 Ocehsen
95 Kähe und Faärsen 2429 Kälber 333 Schafe 16941 Schweine
Kalber a Doppellender feinerMast Lebendgewicht 78 102 Sehlaoht
r 108 436 b feinate Mast Vollm Mast und beste Saug

lber Lebendgewicht 60 66 Schlachtgewicht 100 110 o mittlere
Masdt und gute Saugkaälber Lebendgewicoht 50 58 Schlachtgewieht

d geringe Saugkalber Lebendgewicht 30 36 Sehlacehtwicht 55 656 Sohafe Mastlämmer und jüngere Masthammel
ebenägewieoht 35 28 Seohlachtgewreht 76 76 ältere Masthammel

Ledendgewicht 33 36 Schlachtgewieht 66 72 mässtg genährte
Hemmel und Sohafe Merzsohafe Lebendgewieht dis 33 Sohlaoht
gewicht dis 70 Schweine a PFettechweine über 3 Ztr Lebend
gewicht Schlachtgewicht b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Krenenngen über 3 t Zitr Lebendgewleht 42 44 Sobdlacht

wicht 59 55 e volltleischige der feineren Rassen und deren
Creuaungen dis 2 Zitr Lebendgewieht 42 43 Schlaohtgewlehst 52bis 54 d feisohige Schweine Ledendgewicht 41 42 Sehblacht

wicht 51 53 e gering entwickelte Schweine Tebenägewieht 39
is 41 Sehlachtgewicht 49 51 f Sauen Lebendgewioht 37 38

Schlachtgewiedt 46 48
Tendenze Vom Rinderauftrieb blieben etwa Stück un

verkauft Der Kälberhandel gestaltete sioh ruhig Es wird glatt
ausverhauft Bei den Schaffen fand der Auftrieb die auf einige
Posten geringerWare glatt Absata Der Sohweinemarkt vevlietf ruhig
und binterlässt keinen Ueberstand

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Pedr Mars

3 Mon 6545,

New VorK 17 5 16 5 Chicago 17 5 16 5
Weizen p Mai 971 96 Weigen p Mai o 855Jali gei S Juli 89 88Mais p Mai 60 Mais p Mat 522 52Juli 60 60 Im S25 63en Spring elears 4,00 00 Hafer P Mai a8i sKaffee hair hio Nr 11 171 34 33

p Aai 10,57 10,65 Roggen loko 104 i 105
p Juvi 10 58 10,655 Schmalz p Juli S 12 8 10Petroleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,20

do in New Vork 725 7,265
do in Philadelphia 725 7,25

Tendenz Weizen stramm Mais fest

assorstämncie
bedeutet äber untur Nall

i T

ne Sonalo und Vn trat Faſſ WVuon
Ardern Brüuokenpegeol I0 Mai 0,52 17 Vat 0,10 12

Kebra Oderpogel 205 a neUnterpegel 1,38 41 33 EWeissenfels Oberpegosl 40 82,42 2e Unterpegel ,08 912 S 423 Verez 45 12sleben Oberpegei 16 T 2 S2 Unterpegel 12 u 2Bernburg m ,70 0,754 4Kalbe Oberpegel r r 1,48 2 3Underpegel J 28 e 40,34 ung 6
Iser Rgor, Mboeo oldau

Me VeſſſWoeohbe i WnodeJongbunsel 16 I8 Wltenber ſtr 08
Bann 0 18 4 Bosslau 41 42 4Bnäweis 40,40 26 Barby uEreg Sehönebeok e 4Pardubita 0,26 7 Nagdebarg r1,80 5Brandeils 40,64 1 XFangermde 2,01 TMolnik 0,60 WittendegoLeirrnerièa I 17 4 Homita I16Aussig 0,49 23 Boizendurg l 20Dresden 1,13 5 Hohnstorf lTorgau prl,06 9 Lauendurg 17 1,38901 3

Auasig 47 Mei Pegeolstand plaus 48 em Tom Oberlau
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25hG lars Sp
110 000 Kleiob Terr
88 00B Köhlmannst

Pr A
75 0060Kön Marionh

30 00B do V A
69 500 geb Lagerh 8

i2 i
20 4 DollBankdiskont 4 h ber s gen 27

Macher verb

S
S O

379 00 Lahmeyer k

8 143 500 do Pian Zim
16 311 0066 do Wrkagm

5 141 400 Leopoldsh

277 00b6 do Eis d adg

53117 50B Marienhkotr

e

c

73143 0066 Mjederl Kohl

297 2566 do eder9 J

Co

2182 50hbGPfersee Spin

S

S

e

O

27 520 00hb Riebeck Mt

c

ab

e e e c

t

70 1 M Banco 1,50 1 Kr
20

a bedeutet einschliessſich Divid ende

195 300 ſkgsb Waſew I 8
63116 800 do Loellst
1 228 75B Königsborn

163 50b Königsreſtp
182 90 t Körbſsd Ick
149 256 Gbr
7655 006Körting s

304 00 b Kosth Coell
142 50 Kronpr Met
169 706 b Krög 0C
190 506 Kruschwitt

75 Kunt Treibr
0056Köp u

15 2500Kupitw Ots ch

159 50b0Kytfhäuserh

190 006 Lapp Tiefb
101 256 Lavchhamm
127 500 A aurahötte46 006 e réenmi

171 660 Leonh Brok
112 506 Leop Grube

207 75d do 5 Pr
172 00b60 Lindström

205 6000 lLiggel Schuh
169 606 Löhnert M
132 50660 Lorenz
131 50h66 L Löwe Co
130 256 Lothring Cm

244 60b do do St P
118 106 LöbeckMseh
188 7566Lödensch M
174 75bG Läneb Wehs

184 506 uth Bschw
484 2506 Magdb Gas107 50d do a
219 00b6 do Ber
120 006 do Möh en
166 256 Malmedie
494 006 Mannesmrhr

85 1066Marje ks Bg

145 2506 Mark Prtl C
196 506 MärkWstf Bw
125 006 Mrkt u Köhlh
200 00bG M Fb Baum
117 00bG do Breuer
90 10h do Buckau
68 00bG do Kappol47 00B do zwoltod

179 50b Masesn Bgw
166 50b MehWb Cind

303 006 do Sorau
186 756 do Littau
187 25b6Meggen Ww
140 60B MerkurWllw
162 0060 Dr P Meyer
192 00b6Milow kisnw
157 80b6Mix Genest
100 10b Mhle Rüning
142 00b Mölh Berg

216 60b do Speisef
308 00b Hähm Koch
139 506 Neptun Sehff
192 25bGNeu Grunew
107 06bG do Westen
179 506 euebod AG
110 0066 do Phot Ges

296 75b Ndschl E W
342 90b6 Nienb kis ab

161 75b Nitritfabrik
204 50b Nordd Eisw
82 006 do do A

174 10b do Gummi
117 5006 do Jutesp LA
118 2566 do do C B

85 506 o Spritw
246 00b do Steingut
169 00bG do Trik Wb
159 8066 do Woll kam
132 756 Nordpark T
127 006 Nrob Herk W

285 00bBObschl E B
126 25bG do kisenind
165 00bG do Kokswrk

225 00B do Prtl Cem
192 00boOdnw Hartst
51 00b Oeking Sthlv

336 006 Ohles Zinkw
132 00bB0db Eish
156 50600ppeln Cem

201 50b Gr enst Kp
122 00b60snab Kupf

275 00b Ostolb Sprtu
107 00B AOtavi Minen
136 256 Ottens kisen
114 506 Panz Gdsch
105 506 Passage AbV92 30b6 e M
170 00b G do VI A
92 750 Peipers Co
67 25b Penig Msch

421 506 k157 00b G do A
136 00b o Petrolw V A

108 756 APhönixlit A

62 000 Pol Pintsch
133 250 Pſanjawerke

320 75bGPlauenSpitz
185 00B do Töll
130 25bGPongsSp uW148 00hGPortaC ben

148 00bBPresssp Untr

184 90b r altr
i nsb Sp173 75b6 alen

70 006 ßeisholt Pp
52 00bGReiss Mart

178 50b Khein Brok
178 00bG d Chamotte
137 50b6 do Gerbstoff
136 50b0 do Metalv
129 906 do do A
257 90b do Möblst W

195 00bG do Spiege

S

e e er

e

289 09B Müller Gumm

182 25b G OelfGr Gerau

121 25bG do Nass z

172 206 A Sta i
157 756 o Wstf Cem

140 10b000 0o r
167 10b ßheyot s

77 756 Dav Richter

196 256 D Riedel
645 00b do V A
217 706 8 Riehmshn
336 25b6 Gebr Ritter

67 320b6ßoddergrub
224 1066 Rolandshött
104 806 ARombeh hitt
103 106 Rosenth Prz
147 000 Rositz Brok
53 256 o Zucker

147 50B IRothe Erde
152 106 gütgers W
449 03 b Säachsböh C

225 506 o 6ussst
101 756 90 Kartonag
134 755 do Kamm108 C00bB o Thör t

166 00b6 do Prti C
2506 Mebst F

130 250601 a Salzung
174 50618angerh
141 10b Sarotti

e e e e e e

205 00b Gd do ind

90 00 ar brey M
241 0ub Sa,na Cem

70 00 b Scherin
133 500 do 4

436 00bBISechimiseh
48 00b Schimmel M

145 256 Schles Zink
0360 o Collulose

00 do Eſkt uGas 1

52 900000 Kohlen

e e

126 750 do o 37
60b do n Krmst z

99606 o Pr Cem J
99 750618chlfSchulte 7
10,606 h Schneider I

r Fr r fzu 80 Pf Oest ſ Gold z 176 ht 07 2,16

127 00b Sehölſ kitk 6 105 756
12 0060 Scholten St 9 12 106
13 50b0 Schomburg O 7 169 75B

6 165 25b G Schögebeck 7 O 82 000
10165 006 Schönebg f 4 8 136 000

141 00b6Schoeniog 5 7 134 0066
133 500 Schönw Prz I 0 104 50600h0 Sechött zeit I 7 120 0060

25 h Sehftg Huck I 6 124 000
179 00b o Schud Sr 420 312 0060

00B ASchuckertk s 7 177 200
107 766 Fr Sehoiz jr 123 812 1060
15 00b Schuſz Kndt I 0 127 000

131 006 Schwanebek I 3 113 106
16 00b Schwelmkis 7 5 125 50

117 500 SeckMhblbor 7 12 199 0060
100 006 Seebeck Sch7 O 6892 5060

10 207 250 Segall 6 o 66 0060
177 25b Fr Seiff Co I T 125 75660

7 136 250 SentkerV A 4 72 750
5 304 00b Siegen Sol G 7 0 94 9060
0 356 25b6Siemens kl 0 64132 209
J 147 250 Siemensöi l 115 246 755
6 129 00bBASjem Als 8 12 251 50B
2 103 00bGSimoniusCel 6 111 50B
5 123 506 SouthWstAfr I 5 164 00b

20 373 00 Spion 8 ab 4 o 45500
19 291 90b Spinn Renn I 7 116 256

7 122 00B Sitadtberg H 71 1 77 256
20 355 0066 Stahl Nöhe 7 7 138 00b
16 276 00bGStarkAHffm 7 3 682 30b

5 130 25h61Stassf Ch 7 7 161 2560
O 25 506 Steaua Rom S 8 134 5000
0654 75b61Stett Bred C I O 968 006
0 1383 50b6 d Cham Did 114 256 00
8 140 00bB do Eſeht k 7 7 129 006
6 131 00bBI do Volkan 11 213 50b
6 129 106 Stodiek C0 12 222 006
6 109 10b6 Stöhr Kmmg 114 187 2566
5684 50b Stoewer h 13 211 75b

35 515 506 Stolb Zink A I 5 138 256
11 158 006 8tollwrok VA 6 120 606
8 153 00B StralsSp St 7 73141 256

123224 40b Sturm Falzz O 73 26b
4 93 606 Södd mmod 334 606
8 128 7566 Tafelglas 5 8 149 90b
6 121 256 Focklenborg 0 119 0066
2 121 506 Tel Berliner 7 12 206 006
6 114 75b Teltow Kan fre 57 50b
8 146 75B Ferra Akt 6 6 10 148 256
o 37 7566 Tr Grossch 7 0 125 00b6
39166 00b6 d Mölſerstr7 0 102 75bG

30 381 906 o N Bot Grtſ fre ſ121 00b6O 55 506 Igo M Schönhbl J 06 008

6 120 006 do BrlNrdost 258 6066
12 219 50b do do Sädw fre 143 00b6
7 196 25B do Rud doh 4 99 25B
14 204 006 90 Witrleb re 14756
5 147 90 b Teuton Misb 4 175 006

16 268 75b6Thalekis St 112 259 00b6

12121 00 Thiederhall 7 106 50bB
3 100 0066 Fr Thomée 17 5 129 006

18 305 00bGThörl V Oeft 7 22 346 75b
11 180 75b6Thär Salinel 2 83 0066
8 136 256 90 Nad u St 7 25b6

15 228 09b6 L eonh Tietz 131 5066
11 200 00 Titelskunstt re 170 00b6
081 106 Trachenb Z 7 139 256
fre 117 50b6 Triptis Porz 90 00b6
fre 188 00b6Tuchf Aach O 9 121 00b6
10 143 50b Tüſffb Flöha 418 260 5066

O 62 75bB Union Baug 7 121 00b611 201 60b600 chem f 0 25 337 75bB

7 175 0066 0 d Lind Bv J 181 755
063 75B Unterhaus S 149 50b6

16 225 5066 Varzin Pap 193 00b6
2 61 50b6Ventzki M b 184 006
5 686 756 V Br Frkf G 139 506
0 116 506 do ch F Zeitz V 155 50b
8 155 50bG do ChWohbe 7 353 00b
5 115 75b G CölnRw P J 295 90b6
5 s oob do Dmpfrie 4 58 756

223 90006 do FränkSeh 162 606
348 25d01 Glanzst f 36 562 006
161 00b o Hanfsechl 224 75b
152 00B do Harz Klk O 111 756
,2210b6 do Kammer J 126 00b
164 006 do Troitasch C 13 190 256

21 97 7566 do Mörtel W 150 00B
85 75b do Metw H O 172 00B

176 256 o NMickelw 4 294 006
170 756 90 Oberl G J 428 0066
116 00b6 do Pinselfb 7 2688 256
129 25b do Schmirg 4 74153 75b
170 00bh s 1 79 25b6
161 256 do Zyp uWss 7 177 50b

74 25001 do Thür Met 7 248 60b6
141 756 Victoriafahr O 101 256

225 00b6Vogel Tel Dr C 7 208 756
113 25b Vogtl Masch 7 20 471 0066

199 5066 do 7 471 006,/141 90b6 do Töllfq J 162 60b0939 250 voſet a hen 9 247 006
163 0066Voigt Wind 0 512 000
144 50b0 Vor wärts 6 8 J 57 256
57 50B Vorwohl P C J 217 7566

v 79 756 Wandererf O 418 40b
169 30b Warstein Gr 7 165 00B
58 50b WukGelsenk J 205 50b0

129 50b6Wegel Hbo 118 215 256
166 506 Wenderoth 7 115 90b
19 20b Wrosh Kmg J 152 006

161 50b0 do A 114 170 250
d äE 594 10b6202 00bG Westd dute J 130 756

257 00b6 Westeregeln 1 10 213 75b

126 75b do Pr 43103 256
117 50b Westfal Cem 155 256
62 25b Westf Dr Ind 7 163 500
94 100 do Drahtuk 7 34 60b

119 500 do Kupfer 7 0 109 75B
164 00b do Stahlw 7 52 30bx 16 500 do Bod 6 fre 809 000

208 000 Wieking Cem 1 166 10b6302 00b6 Miebraiht d 1 197 256
104 006 Wiel 4Hrdtm 8 117 00b
172 75b G Wiesloch Tw J 124 00B

93 25b6Wilmersd Rh fre 106 1066

282 00b G Wissner 606
95 756 Wilhelmshtt 4 1 12 00b6
89 25bG Wilke Gasom 4 6 100 756

157 5060 Witten Glas 5 100 256
320 00bB do Gusssihl 9 206 756

260 80b do Stahlrhr 7 16 261 00b

164 70b Wrede Mälz 231 25b6
141 256 Wunderlich 12 207 50B
145 006 Zechaukrb 5 104 50b66
191 00b6Zeitzer Msch 7 11 297 00B
249 50b6ZellstoffVer 7 6 127 506
138 80b6 do Waldhof 116 260 75b6

330 Meohsoſſurse
228 50bBAmst Rit 8 T 169 40B

4101 500 IBrües v A 8 T 80 576
123 00bGKopenhg 8 T
151 756 London vista 20 455b0
188 006 do 87 20 436
84 50061 do 3 h 20 3156

187 90b Madr u 14 4 74 80b
289 90B Neuyork vista 202500
163 00B Paris vista 80 80B
155 25h6 do
111 006 do
193 00bB Wien
152 506 do

255 506 Schweiz
229 00bBIStockhlm

124 50h ſtall Plätze
143 10b0Petersb
210 00 Warsech

23000 Ton ver danſnoſen
203 090Sovereigos p Stück 2077217 00620 Franes Sia 16 185b
126 756 N Russ Gold p 008216 2560

41265 5050Amerik Noten 1976b
229 706 do do kleine
105 206 do Kup z N
150 596 Belgisohe Noten 80 60b
161 5066kngl Banknoten l 20 44B
409 500 Franz Bankn 100fr 80 80b0
128 50h6Holiänd Banknoten 169 35b
199 756 Italienische Noten 80 50b
187 756 Norwegische Noten

35 80b Schwedische NMoten t 12 45b

136 00bB Schweizer Banknot 80 95b
143 256 068t Noten 100 Kr 85 25b2
136 255 e Note 100 216 50d
191 000 do Zoll Kop kl 30b
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